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Gasgrill-Geräte

56587 Oberraden / Straßenhaus · Gewerbepark 1 · Tel. 0 26 34 / 95 41-0 · www.guenther-wintergarten.de

Wintergärten · Fenster · Türen
GROSSE AUSSTELLUNG MIT PRODUKTIONSBESICHTIGUNG

Schwimm- & Wellnessanlagen

HAUSTÜREN
VOR- & ÜBERDACH · CARPORT

WINTERGARTEN

FENSTER

• Eigene Herstellung
• Keine Subunternehmer
• Ausbildungsbetrieb

Öffnungszeiten:

Werktags von 8.00 – 18.00 Uhr

- An Feiertagen geschlossen -

FACH- UND

SCHAUTAGE
AM WOCHENENDE

Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Sonntag* 11.00 – 16.00 Uhr

*Keine Beratung · kein Verkauf

SAUNA

SWIM SPA

WHIRLPOOLS

56587 Oberraden / Straßenhaus · Gewerbepark 1 · Tel. 0 26 34 / 95 41-0 · www.guenther-wintergarten.de

Wintergärten · Fenster · Türen
GROSSE AUSSTELLUNG MIT PRODUKTIONSBESICHTIGUNG

Schwimm- & Wellnessanlagen

WHIRLPOOL

SAUNA

SPIEGEL-
SAUNA

HAUSTÜREN
VOR- & ÜBERDACH · CARPORT

WINTERGARTEN

FENSTER

• Eigene Herstellung
• Keine Subunternehmer
• Ausbildungsbetrieb

Öffnungszeiten:

Werktags von 8.00 – 18.00 Uhr

- An Feiertagen geschlossen -

SWIM SPA

FACH- UND

SCHAUTAGE
AM WOCHENENDE

Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Sonntag* 11.00 – 16.00 Uhr

*Keine Beratung · kein Verkauf

1 Zuerst ein Wintergartendach, dann…

2 …später ein Seitenteil

4 …später ein kompletter Wintergarten

Modul-Wintergarten
Alle Wintergartenformen möglich!

Zweifamilienhaus

mit Charakter

inkl. Gewerbeanteil

GENERATIONENHAUS IN OBERLAHR

Gartenstraße 17  |  53547 Breitscheid  |  Tel. 0 26 38 - 65 91
Mobil 01 51 - 17 26 63 22  |  peggy@stüber-immobilien.de

www.stüber-immobilien.de

Immobilienfachwirtin IHK
DEKRA zertifizierte Sachverständige für 

Immobilienbewertung D1

Weitere Infos…

Lassen Sie sich von der schönen Lage und den Möglichkeiten ver-
zaubern und vereinbaren Sie einen Besichtigungstermin mit mir.

Auch als Kapitalanlage geeignet
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Titelbild
„Fulkwinplatz“ in Meinborn 
Mehrgenerationen- und
Multifunktionsplatz
Foto: �Ariane Kern, Meinborn

Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Bauernmarktbesucher,

Fortsetzung auf Seite 2

Aus dem Inhalt
September 
2024
Schwerpunkt
Meinborn

Der NABU Rengsdorf ist seit 20 Jahren in 
den Ortschaften der Verbandsgemeinden 
Rengsdorf-Waldbreitbach, Puderbach und 
Teilen von Dierdorf, sowie der Raiffeisen-
Region erfolgreich für die Natur tätig. 
In mehr als 4.000 jährlich ehrenamtlich ge-
leisteten Arbeitsstunden kooperieren die 
Aktiven dabei mit den Gemeinden, der 
Landwirtschaft, dem Naturpark Rhein-Wes-
terwald (Imagefilm siehe Homepage https://
www.nabu-rengsdorf.de) und dem Forst-
amt Dierdorf. Das vernetzte Arbeiten, insbe-
sondere mit der unteren und oberen Natur-
schutzbehörde sowie den Gemeinden vor 
Ort steht dabei stets im Vordergrund. 
Neben einem umfassenden Beratungsange-
bot, kümmert sich die NABU-Gruppe um 
artenreiche Biotope innerhalb der Verbands-
gemeinde. 

Ein wertvolles Biotop befindet sich im Quell-
gebiet des Laubachs bei Kurtscheid. Seit 
2007 wurde hier seitens der NABU-Gruppe 
die Bachpatenschaft übernommen. Zudem 
wird eine extensive Beweidung mit Rindern 
umgesetzt, die auch in sumpfigen, felsigen 
Gebieten zurechtkommen. Sommer- und 
Winterbiotopmaßnahmen ergänzen die Be-
treuung des Biotops. Auch die Betreuung 
mehrerer NABU-eigener Streuobstwiesen 
gehört zum Aufgabenbereich der NABU-
Gruppe. Dadurch wird ein zusätzlicher Le-
bensraum für Vögel und Fledermäuse ge-
schaffen. 
In Zeiten der Krötenwanderung werden au-
ßerdem Amphibienschutzzäune aufgestellt 
und betreut, beispielsweise in diesem Jahr in 

Der Ortsbürgermeister  
der Ortsgemeinde Meinborn

zuletzt im Jahr 2018 konnte mein Vorgänger 
zahlreiche Gäste anlässlich des traditionellen 
Bauernmarktes des Kirchspiels Anhausen 
begrüßen. 
Nunmehr kann die älteste Gemeinde im 
Westerwald sich wieder von ihren schönen 
Seiten zeigen. Im Innenteil finden sie einen 
Bericht über den gerade eröffneten Mehr-
generationen- und Multifunktionsplatz, wel-
cher nunmehr den Namen Fulkwin-Platz 
trägt. Die erste nachgewiesene urkundliche 
Erwähnung im Jahre 821 wies Fulkwin als 
den damaligen Besitzer des Herrenhofes 
„villa meineburo“ aus. 
Es würde mich freuen, wenn Sie am 28. Sep-
tember den Weg nach Meinborn finden, um 
gemeinsam mit uns diesen besonderen Tag 
rund um den Dorftreff, den Kastanienplatz, 
das Dorfgemeinschaftshaus und den Fulk-
win-Platz zu genießen.
Der Bauernmarkt ist mehr als nur eine Ver-
kaufsveranstaltung, er ist ein lebendiger 
Ausdruck unserer ländlichen Traditionen 
und von Handwerkskünsten, die seit Gene-
rationen gepflegt werden. Besonders in Zei-
ten, in denen Regionalität und Nachhaltig-

keit immer mehr an Bedeutung gewinnen, 
ist er ein Ort, an dem diese Werte gelebt 
werden. 
Hier haben Sie die Möglichkeit, frische und 
qualitativ hochwertige Produkte direkt von 
den Erzeugern zu erwerben und dabei die 
Menschen kennenzulernen, die mit viel 
Herzblut hinter diesen Produkten stehen. 
Besonders danken möchte ich den vielen 
Helferinnen und Helfern, die mit großem 
Einsatz dazu beitragen, dass dieser Tag für 
uns alle zu einem schönen Erlebnis wird. 
Ebenso gilt mein Dank den Ausstellern und 
Erzeugern, die mit ihren Produkten den 
Markt bereichern und uns einen Einblick in 
ihre wertvolle Arbeit gewähren.
Ich wünsche Ihnen allen einen wunderschö-
nen Tag auf unserem Bauernmarkt! Genie-
ßen Sie die köstlichen Spezialitäten, entde-
cken Sie handwerkliche Kunstwerke und 
lassen Sie sich von der Herzlichkeit unserer 
Gemeinde anstecken.

Mit herzlichen Grüßen
Helmut Blasius

Ortsbürgermeister

Bauernmarkt in Meinborn� S. 18

NABU Rengsdorf e. V. stellt sich vor

Obst- und Gartenbauverein� S. 4

Ehem. Feuerwehr� S. 14

Fulkwin-Platz� S. 8
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Fortsetzung von Seite 1

Hardert, Ehlscheid und Kausen mit über 4.000 Tieren, die so 
gerettet werden konnten. 
Unter den zahlreichen weiteren Projekten der NABU-Gruppe 
ist die Beweidung und Pflege der Bonefelder Heide hervorzu-
heben. Für dieses Projekt wurde die NABU-Gruppe offiziell als 
Projekt der UN-Dekade Biodiversität ausgezeichnet. In regel-
mäßigen Arbeitseinsätzen wird die Bonefelder Heide ehren-
amtlich als artenreiches Biotop entwickelt und erhalten. Die 

Bayrischer Abend am Samstag 
den 29.10.22 Essen von 17 Uhr 
– 20 Uhr ab 20:30 Uhr Live-
musik. 
Wir bitten um Reservierung
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Ab Mitte September

Frische Wildgerichte

Familie Runkel
Nonnenley 7 | 56579 Rengsdorf | Telefon 0 26 34 / 83 38

www.hotel-waldterrasse.de

Familie Runkel

56579 Rengsdorf 02634/8338
Familie Runkel

56579 Rengsdorf 02634/8338

in der Waldterrasse Rengsdorf 
Samstag, 19.10.2024
Essen von 17.00 – 20.00 Uhr

ab 19.00 Uhr Live Musik
mit Thomas Kagelmann
und seinem Akkordeon

Bayrisches
Spezialitäten-Buffet
Wir freuen uns auf Ihre Reservierung !
Tel. 0 26 34 / 83 38 · info@hotel-waldterrasse.de

Beweidung mit Graugehörnten Heidschnucken erfordert zu-
dem tägliche Betreuung von den Mitgliedern der Projektgruppe 
„Heidschnucken“ innerhalb des NABU Rengsdorf. Dieses Vor-
zeigeprojekt wurde zuletzt im Rahmen eines Projektes aus Er-
satzgeldern erweitert, der Landkreis hat die NABU-Gruppe 
mit der Betreuung dieser arrondierten Fläche betraut. 
Die Bonefelder Heide ist wichtiger Baustein in allen Umweltbil-
dungsprojekten des NABU-Rengsdorf. Dies geschieht im Rah-
men von Arbeitseinsätzen, Exkursionen oder gezielten Um-
weltbildungsprogrammen für Kinder, letzteres in Kooperation 
mit Kindertagesstätten. 
Bei diesen Aktivitäten verfügt der NABU-Rengsdorf über ein 
stabiles Netz an Aktiven. Mit über 40 Ehrenamtlichen, sowie 
der Gruppe „NABU-Rentner“ können die bestehen Aktionen 
und Projekte auch langfristig getragen und in vielfältiger Form 
ausgebaut werden.

In der NAJU (Naturschutzjugend des NABU) im NABU-Rengs-
dorf werden insgesamt ca. 110 Kinder aus der Raiffeisen-Regi-
on betreut, in monatlichen Treffen und bei Projekten wie Ap-
felsammelaktionen mit Saft pressen u. a. Die Kindergruppen 
werden von Ehrenamtlichen der NABU-Gruppe betreut. 

Die Anfragen, insbesondere für Angebote im Bereich Kinder- 
und Jugendarbeit, nehmen stetig zu und die NABU-Gruppe 
plant, ihren Arbeitsschwerpunkt hier deutlich zu erweitern. 
Deshalb wird der Bau einer Naturscheune in Bonefeld reali-
siert. Damit schaffen wir neu Arbeits-, Lern- und Versamm-
lungsmöglichkeiten.
Gerne können Sie alle weitere Informationen auf unserer 
Homepage www.nabu-rengsdorf.de nachlesen, oder spre-
chen Sie uns auf dem Bauernmarkt an. Wir freuen uns auf das 
Gespräch.

NABU-Rengsdorf e. V. 
U. Waschke
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Ob beim Wandern, Nordic Walking, Radfahren, Mountain 
Biking oder Reiten – in Rengsdorf haben Sie alle Möglich­
keiten, die Naturschön heiten zu genießen.
Das reizschwache bis reizmilde Klima unterstützt Herz, 
Kreislauf und Atemwege.

erlebenerleben entspannenentspannen entdeckenentdeckenerlebenerleben entspannenentspannen entdeckenentdecken

www.kurortrengsdorf.de

Gemeindeverwaltung und Postagentur
Westerwaldstraße 32 · 56579 Rengsdorf

Telefon: 0 26 34 / 23 41
Telefax: 0 26 34 / 77 06
E-Mail: info@kurortrengsdorf.de

im Naturpark Rhein-Westerwald

R E N G S D O R F
erleben

Fotos: Florian Trykowski – Rheinland-Pfalz Tourismus GmbH, Andreas Pacek, Barbara Sterr

65 mm

Kleiner Wäller Vitalparcours Vorschläge!
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Vitalparcours Vitalparcours

HAREBO
Hardert

Rengsdorf

Bonefeld
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Die Teilnahme am Landeschorfestival „Chorzauber“ in Trier 
am 15. Juni 2024 hatte der Chor zum Anlass genommen, um 
mit seinen aktiven und passiven Mitgliedern einen gemeinsa-
men Vereinsausflug zu unternehmen. Um 12.40 Uhr war es 
soweit und die Sängerinnen und Sänger standen zum Auftritt 
bereit. Die Darbietung der Lieder am Kornmarkt war ein voller 
Erfolg. Mit dem „Mämer-Lied“ hat sich der Gemischte Chor 
seinem Publikum erst einmal vorgestellt und anschließend ein 
„Lieder-Potpourri“ vorgetragen. Die Zuhörer und auch die 
„mitgereiste Fangemeinde“ waren begeistert. 

In den SWR-Landesnachrichten wurde über das Festival be-
richtet und der Gemischte Chor Meinborn war zweimal im 
Beitrag zu sehen und zu hören. Das erste Mal beim Einsingen 
an der Porta Nigra und anschließend auf der Bühne am Korn-
markt mit dem Lied „Mein kleiner grüner Kaktus“. In einer so 
schönen Stadt und mit einem so einmaligen Publikum singen 
zu dürfen hat uns sehr beflügelt. Dass wir unsere Gemeinde 
Meinborn so großartig präsentieren konnten, macht uns ein 
wenig stolz.

Sabine Blasius
Gemischter Chor Meinborn

Gemischter Chor Meinborn

Erfolgreicher Auftritt in Trier
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Autohaus Behren
…mit uns fahren Sie richtig!

GmbH

56579 Rengsdorf · Ausfahrt Rengsdorf NORD
Metastraße 1 · Tel. (0 26 34) 96 84-0 · Fax (0 26 34) 96 84-20

Unsere Vielseitigkeit – Ihr Vorteil
Inspektion & Servicearbeiten für alle Fahrzeuge, inkl. SEAT Leasing-Fahrzeuge
3D-Achsvermessung · Unfallinstandsetzung mit modernsten Richtgeräten
Jeden Mo., Di., Mi. und Do. HU-Abnahme im Hause · Leihwagen · Abschleppservice u.v.m.
Verkauf von Neu- / Jahres- / Jung- und Gebrauchtfahrzeugen (ständig große Auswahl)
Top-Finanzierungs- und Leasingangebote ohne Anzahlung bis 120 Monatsraten

Rengsdorf-NORD
Gewerbegebiet

Seit

50
Jahren

Ihr Partner

Aufgabe des Obst- und Gartenbauvereins Meinborn, der im 
Jahre 1928 gegründet und seit 4 Jahren gemeinnützig ist, ist 
die Förderung und Verbesserung des Naturschutzes sowie der 
Garten- und der Landschaftspflege. Er hat die Aufgabe, die 
Interessen seiner Mitglieder nach außen hin zu vertreten und 
ihnen beratend in den gartenbaulichen Sparten behilflich zu 
sein. Er fördert außerdem den Naturschutz sowie die Verschö-
nerung und Erneuerung unserer Gemeinde und er unterstützt 
alle Bemühungen, eine gesunde Kulturlandschaft sowie Lebens-
räume für Pflanzen und Tiere zu schaffen und zu erhalten.
Aus dieser Aufgabe ergeben sich jährlich Veranstaltungen und 
Aktivitäten für Mitglieder und Nichtmitglieder. Dazu gehören 
insbesondere:

Obstbaumschnittkurse  
Erstmals im Jahr 2024 mit neuen Obstbaumleitern,  
die durch „Ehrenamtliche Projekte“ der Leader Region 
Raiffeisen gefördert werden
Auf Initiative des Obst- und Gartenbauverein Meinborn, in Ko-
operation mit dem Verschönerungsverein Kirchspiel Anhau-
sen, nahmen am 2. März und am 13. Juli 2024 mehr als 30 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf dem Meinborner Obst-
sortengarten bei den Tennisplätzen an den Obstbaumschnitt-
kursen teil.
Unter der fachlichen Leitung von Obstbaumwart und Baum-
pfleger Peter Pauli wurden wiederum umfassende Kenntnisse 
für den richtigen Schnitt von Obstbäumen im Winter und im 

Sommer vermittelt. Eine überraschende Erkenntnis für die Teil-
nehmer gab es bereits beim 1. Treffen. Die Regel, den Obst-
baumschnitt immer im Winter durchzuführen, stimmt nur be-
dingt. Vitale Bäume neigen nach einem Winterschnitt zu sehr 
starkem Wachstum, weshalb unter Umständen ein Schnitt im 
Sommer empfehlenswert ist. Wichtig zu wissen ist hier auch, 
das der Sommerschnitt das Wachstum des Baumes bremst.
Der sogenannte „Sommerschnitt“ wird nach neuen wissen-
schaftlichen Untersuchungen zwischenzeitlich als wichtig an-
gesehen. Er soll in den Sommermonaten (grundsätzlich nach 
dem Johannestag, dem 24. Juni) vorgenommen werden. 

Obst- und Gartenbauverein Meinborn

Um auch hinsichtlich der Sicherheit beim Baumschnitt 
richtig agieren zu können, kamen erstmals neu  
beschaffte Obstbaumleitern zum Einsatz
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info@bauunternehmungschulz.de
www.bauunternehmungschulz.de

Wir errichten individuell für Sie:
Wohnbauten    Industriebauten
Ringstraße 3
56579 Rengsdorf

Tel. 0 26 34 - 92 13 73
Mobil 01 75 - 2 47 87 16

Während der Winterschnitt die Bäume zu intensiverem Wachs-
tum anregt, ist das beim Sommerschnitt nicht der Fall. 
Die Teilnehmer konnten unter fachlicher Leitung die richtige 
Schnitttechnik erlernen und selbst Hand anlegen. 

Kinderfest am letzten Sonntag der Sommerferien
Am letzten Sonntag der Sommerferien ist es bereits zur Tradi-
tion geworden, ein Kinderspielfest durchzuführen. In diesem 
Jahr fand es am Sonntag, den 25. August 2024, in und um das 
Dorfgemeinschaftshaus Meinborn statt.

Die Veranstaltung lockte im vergangenen Jahr mehr als 100 
Kinder und deren Eltern an, die von verschiedenen Spielstatio-
nen begeistert waren, wie zum Beispiel Sinnesparcours, Wi-
kingerschach, Leitergolf, Bobbycar-Rennen, Stelzenlaufen, 
Hüpfburg und vieles mehr. Auch in diesem Jahr erhalten die 
Kinder wieder einen Teilnehmerpass, mit dem sie an jeder 
Spielstation einen Stempel bekommen. Für ihren Einsatz erhal-
ten die Kinder eine Belohnung. 
Kinderaugen werden auch in diesem Jahr wieder leuchten, 
wenn Feuerwehr und Polizei vor Ort sind, um ihre Aufgaben 
zu erklären und Fragen zu beantworten.
Mit dem Teddyhospital vom DRK Neuwied, können sich die Kin-
der in die Situation einer Krankenwagenbesatzung versetzen.
Natürlich kommen auch die Erwachsenen auf Ihre Kosten. Mit 
einem Imbiss, einem Getränkestand und am Nachmittag bei 
Kaffee und selbst gebackenen Kuchen wird bestens für alle 
gesorgt.

Kürbis schnitzen mit Kindern im Oktober
Bereits im vergangenen Jahr waren 15 Kinder zum Kür-
bisschnitzen des Obst- und Gartenbauvereins Meinborn ge-
kommen. Auch in diesem Jahr ist diese Veranstaltung wieder 
geplant.

Die Kinder können unter Anleitung von ehrenamtlichen Helfe-
rinnen des Vereins ihre eigenen fantasievollen Kürbisfiguren 
gestalten. Beliebt sind natürlich die klassischen Halloween Ge-
sichter, aber man kann den Kürbis auch zur schönen Laterne 
mit Sternmustern oder Blumen schnitzen. 
Der Kreativität ist also grundsätzlich freier Lauf gelassen. 

Kräuter- und Pilzexkursionen
Kräuterwanderungen und Pilzexkursionen im Frühjahr und im 
Herbst gehören zu den Lehrveranstaltungen des Vereins. Hier-
bei geht es darum, essbare aber auch nicht essbare Kräuter 
und Pilze kennen zu lernen und damit den sicheren Umgang 
mit diesen zur Selbstversorgung zu erlernen.

Gemütlicher Abend
Im November jeden Jahres sind alle Mitglieder, aber auch de-
ren Verwandte und Bekannte herzlich eingeladen, mit unse-
rem Verein im Dorfgemeinschaftshaus Meinborn ein paar 
schöne Stunden zu verbringen. 
Wie immer, findet bei dem gemütlichen Abend eine große 
Verlosung mit schönen Preisen statt. Damit keine Langeweile 
aufkommt, gibt es ein Unterhaltungsprogramm mit Überra-
schungen und Preise für die Teilnehmer. 
Für das leibliche Wohl wird natürlich mit einem leckeren Buffet 
gesorgt.
Weitere Informationen zum Verein und seinen Programmen 
kann man beim Vorstand erhalten.

U. Ecker

Steinpilz
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Industriegebiet
56579 Bonefeld
Beim Weißen Stein 2
Tel.: 0 26 34 - 98 13 11
www.klothen.deM E I S T E R B E T R I E B

KOMPETENZ RUND UM HEIZUNG UND SANITÄR

MODERNE BADAUSSTATTUNG

Maik Schwarz
Pfarrer-Knappmann-Str. 6
56579 Rengsdorf
maik@schwarz-schmitz.de

Tel. 0 26 34 / 14 16
Fax 0 26 34 / 92 12 97
Mobil 01 71 / 6 78 42 78

Bestattungen SchmitzBestattungen Schmitz
Nachfolger Reinhard, StraßenhausNachfolger Reinhard, Straßenhaus

• Erledigung sämtl. Formalitäten• Erledigung sämtl. Formalitäten
• Erd- und • Erd- und FeuerbestattungenFeuerbestattungen
• Seebestattungen• Seebestattungen
• Überführungen• Überführungen

seit

120
Jahren

seit 1901

SSaavvee  tthhee  ddaattee!!  

  

DDeerr  GGeemmiisscchhttee  CChhoorr  MMeeiinnbboorrnn  llääddtt  hheerrzzlliicchh  eeiinn  zzuumm

 

WWaannnn::  SSaammssttaagg,,  3300..  NNoovveemmbbeerr  22002244

WWoo::   DDGGHH  MMeeiinnbboorrnn

ffüürr  WWeenn::  wir freuen uns auf JJuunngg  uunndd  AAlltt!

  

Bei KKaaffffeeee und sseellbbssttggeebbaacckkeenneemm KKuucchheenn wird zunächst der 

Mämerer Chor Adventslieder präsentieren, zudem freuen wir 

uns auf großartige Liedvorträge unseres befreundeten 

holländischen GGaassttcchhoorreess  aauuss  KKaaddaannss.

 

Wir möchten euch auf die Adventszeit einstimmen und gerne 

im Anschluss gemeinsam mit euch allen das eine oder andere 

Weihnachtslied anstimmen und den Nachmittag gemütlich 

ausklingen zu lassen. 

Der Gemischte Chor Meinborn wird in diesem Jahr die 
Adventszeit mal „anders“ einläuten und lädt „Alt und Jung“ 
zum ersten Adventssingen bei Kaffee und selbstgebackenen 
Kuchenspezialitäten ein. Das Adventssingen ersetzt in diesem 
Jahr die bisherige Nikolausfeier.
Nach den Liedvorträgen der beiden Chöre (Gemischter Chor 
Meinborn und Zanggroep Kadans) möchten wir mit den Gäs-
ten gemeinsam noch das eine oder andere Advents- bzw. 
Weihnachtslied anstimmen und vielleicht kommt dann ja auch 
noch der Nikolaus.
Wir freuen uns auf EUCH!

Sabine Blasius

Save the date!

Adventskonzert 
des Gemischten Chor Meinborn am Samstag,  
30. November 2024, im Dorfgemeinschaftshaus Meinborn

Meinborn, 2024 – Ein Jahr voller unvergesslicher Momente 
und gemeinschaftlicher Erlebnisse liegt hinter den ehemaligen 
Burschen Meinborn. Mit einer Vielzahl von Veranstaltungen 
haben sie das Dorfleben bereichert und für zahlreiche Höhe-
punkte gesorgt.
Das Jahr begann mit einem Hüttenfest an der Königshütte. Bei 
strahlendem Sonnenschein versammelten sich die Burschen, 
ihre Angehörigen und die Kirmesmädchen, um gemeinsam zu 
feiern. Die Atmosphäre war ausgelassen, während Speisen 
und erfrischende Getränke serviert wurden. Es wurde bis in 
die frühen Morgenstunden gezecht und gelacht und die Kö-
nigshütte bot dabei die perfekte Kulisse für dieses gesellige 
Beisammensein.
Im Mai stand die traditionelle Fuß-Tour zur „Fischerhütte Iser-
tal“ auf dem Programm. Pünktlich starteten die Teilnehmer in 
Meinborn und machten sich auf den Weg durch die idyllische 
Landschaft des Meinborner Umlandes. Beim Fischweiher des 
ASV Thalhausen angekommen wurde eine wohlverdiente Rast 
eingelegt. Bei einer herzhaften Vesper stärkten sich die Wan-
derer, bevor es weiterging. Am frühen Abend kamen alle am 
Ziel an und genossen ein herzhaftes Essen, bevor dankenswer-
terweise ein Bus nachts alle einsammelte.
Ein weiteres Highlight des Jahres war das Public Viewing zur 
Fußball-EM 2024 im Dorfgemeinschaftshaus. Nach Jahren 
durchschnittlicher Leistungen zeigte die deutsche National-
mannschaft endlich wieder mitreißenden und begeisternden 
Fußball. Die Spannung und Freude waren bei jedem Spiel 
greifbar, und die hohen Besucherzahlen spiegelten die Begeis-
terung wider. Eine Ausnahme bildete das Spiel nach dem 
Brunnenfest, bei dem die wenigen Zuschauer im DGH recht 
mitgenommen wirkten – ein Zeichen dafür, dass das Brunnen-
fest wohl besonders ausgelassen gefeiert wurde.
Im Herbst steht die Mehrtagestour zur Völklinger Hütte, einem 
beeindruckenden UNESCO-Weltkulturerbe, auf dem Pro-
gramm. Mit einem komfortablen Reisebus geht es von Mein-
born aus zur Hütte. Dort erwartet die Teilnehmer eine span-
nende Besichtigungstour, bei der sie in die Geschichte und 

Aktivitäten 2024 der ehemaligen 
Burschen Meinborn
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Bedeutung dieses einzigartigen Industriedenkmals eintauchen 
können. Wanderungen durch die umliegende Natur und ge-
sellige Abende runden das Programm ab und versprechen un-
vergessliche Erlebnisse.
Auch beim traditionellen Bauernmarkt im September in Mein-
born werden die ehemaligen Burschen tatkräftig unterstüt-
zen. Mit viel Engagement und Einsatz tragen sie dazu bei, dass 
der Markt ein voller Erfolg wird. Die Besucher können sich auf 
eine Vielzahl von Ständen mit regionalen Produkten und hand-
werklichen Erzeugnissen freuen.
Das absolute Highlight des Jahres wird wie immer die Kirmes 
Ende Oktober sein. Am Kirmessamstag wird DJ Schengi erst-
mals die Menge zum Tanzen bringen und für ausgelassene 
Stimmung sorgen. Der Sonntag steht traditionell im Zeichen 
des Umzugs der Kirmespaare, begleitet vom Blasorchester 
Stebach-Maischeid. Der Kirmesmontag endet wie gewohnt 
mit einem zünftigen Frühschoppen und der Bierzeitung.

Die ehemaligen Burschen Meinborn haben auch 2024 wieder 
eindrucksvoll gezeigt, wie wichtig ihr Engagement für die 
Dorfgemeinschaft ist. Mit Vorfreude blicken sie auf ein ebenso 
ereignisreiches Jahr 2025, das sicherlich wieder viele unver-
gessliche Momente bereithalten wird.

R. Amberg

Wir freuen uns, bekannt zu geben, dass wir ab dem 1. Juli 2024 Elektrotechnik 
als Teil unserer Dienstleistungen anbieten. Von Elektroinstallationen bis hin  
zu Photovoltaik lösungen stehen wir Ihnen mit unserem Fachwissen gerne zur 
Verfügung.

Unser Angebot umfasst:
•	 Elektroinstallationen	für	Wohn-	und	Geschäftsräume
•	 Photovoltaikanlagen	für	eine	nachhaltige	Energieerzeugung
•	 Fachgerechte	Beratung	und	umfassenden	Service
•	 Installation	von	Wallboxen	für	Ihr	E-Auto
•	 E-Check	von	Ihrer	Gebäudeinstallation

Entdecken Sie unser neues Angebot!

NEWS
ab

1. Juli 2024!

Aubachstraße 73 · 56567 Neuwied / Niederbieber · Telefon 0 26 31 / 50 04-0 · www.werhand.de
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Vielfältige Sportangebote für alle Generationen. Der 
Multifunktionsplatz bietet ein umfassendes Sportangebot, das 
von klassischen Mannschaftssportarten bis hin zu modernen 
Fitnessmöglichkeiten reicht. Basketball-, Fußball- und Volley-
ballfelder sind ideal für Jugendliche und Erwachsene, die sich 
in kleinen Teams messen und gemeinsam sportlich aktiv sein 
wollen. Dabei werden nicht nur körperliche Fitness, sondern 
auch Teamgeist und Kommunikation untereinander gefördert.
Ein wesentlicher Bestandteil des Platzes ist die Integration der 
Fitnessgeräte. Die Geräte sind so konzipiert, dass sie sowohl 
die Beweglichkeit und die Ausdauer der älteren Generation als 
auch die Kraft und Kondition der Jüngeren fördern. Für dieje-
nigen, die individuelle Fitness bevorzugen, bietet der Platz ei-
nen Calisthenis-Bereich. Die Geräte ermöglichen ein Training 
mit dem eigenen Körpergewicht und sind für alle Altersgrup-
pen geeignet. 
Abenteuer für die Jüngsten und Junggebliebenen. Für 
Kinder und Jugendliche bietet der Platz einen Fahrradparcours, 
der nicht nur den Spaß an der Bewegung, sondern auch die 
Geschicklichkeit fördert. Hier können die Jüngsten unter siche-
ren Bedingungen ihre Fähigkeiten auf dem Fahrrad verbessern 
und gleichzeitig Selbstvertrauen entwickeln. Der Parcours ist 
aber nicht nur für die Kleinen – auch „Größere“ können hier 

ihre Fahrtechnik trainieren oder gemeinsam mit den Kindern 
eine aktive Zeit verbringen.
Gemeinschaft und Entspannung. Neben den sportlichen 
Aktivitäten gibt es auch ruhigere Bereiche, die zur Entspan-
nung und Kommunikation einladen. Ob bei bei einem gemüt-
lichen Plausch auf einer der zahlreichen Sitzgelegenheiten 
oder einer gemeinsamen Rund Boule. Die Boule-Bahn ist der 
ideale Ort, um in entspannter Atmosphäre zusammenzukom-
men, sich zu unterhalten und dabei eine ruhige Kugel zu schie-
ben. 
Ein Ort des Miteinanders. Das Konzept des Mehrgeneratio-
nen-Multifunktionsplatzes basiert auf der Idee, dass Sport und 
Bewegung nicht nur der Fitness dienen, sondern auch als Mit-
tel zur Stärkung der sozialen Bindungen in der Gemeinschaft 
genutzt werden können. Durch die Vielfalt der Möglichkeiten 
wird der Platz zu einem lebendigen Zentrum, das das Gemein-
schaftsgefühl stärkt und die Lebensqualität nachhaltig verbes-
sert. Ein Raum, an dem sich Generationen begegnen und ge-
meinsam Zeit verbringen können. Egal, ob man sich sportlich 
betätigen möchte, ein ruhiges Spiel bevorzugt oder einfach 
nur einen Ort sucht, um sich mit anderen auszutauschen.
Der Meinborner Fulkwin-Platz bietet all das und mehr.

A. Kern

Der neugestaltete Fulkwin-Platz in Meinborn bietet so einiges:

Abenteuer

Gemeinschaft

Spaß
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Mit Heimatleben.
Spenden sammeln,
Sponsoring beantragen,
Projekte unterstützen
– eine Plattform für alles.
heimatleben.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

BILDUNG KULTUR SPORT SOZIALES UMWELT

Heimat
leben. s

Sparkasse
Neuwied

Ehrenamtliches Engagement spielt eine zentrale Rolle in unse-
rer Gesellschaft: Es fördert Gemeinschaft, stärkt den Zusam-
menhalt und treibt soziale sowie kulturelle Aktivitäten an – es 
bildet die Grundlage für das Heimatleben in unserer Region. 
Genauso vielfältig sind auch die täglichen Herausforderungen 
der gemeinnützigen Vereine und Organisationen in unserer 
Region.
Die Spendenplattform der Sparkasse Neuwied kann hierbei 
unterstützen. Sie wird kontinuierlich ausgebaut und bekommt 
Ende September 2024 eine neue praktische Funktion: Direkt
spenden und Sponsorings der Sparkasse können dort in Zu-
kunft einfach, schnell und 
jederzeit online beantragt 
werden. Nach einer positiven 
Prüfung können alle folgen-
den Dokumente wie Spen-
denbescheinigungen, Rech-
nungen oder Fotos direkt 
und sicher online ausge-
tauscht werden.
Auf heimatleben.de kommen 
Spendensuchende und Spen-
der zusammen: Gemeinnüt-
zige Vereine und Organisati-
onen können sich mit ihren 
Projekten für die Region ein-
fach und kostenlos unter hei-
matleben.de registrieren und 

finanzielle Unterstützung anfordern. Spendenwillige, die ge-
zielt ihre Heimat unterstützen möchten, finden zahlreiche Pro-
jekte aus der Nachbarschaft. Zum Relaunch der Plattform star-
tet am 9. September 2024 eine Startbonus-Aktion: Die ersten 
50 Vereine, die ihr Projekt auf der Plattform registrieren, erhal-
ten automatisch einen Startbonus in Höhe von 150 Euro.

Großes Vereins-Event am 20. September 2024
Die Sparkasse Neuwied lädt unter dem Titel „Verein der Zu-
kunft: Innovation leben mit Heimatleben“ ins Heimathaus 
Neuwied ein. Dort werden noch mal alle Funktionen der Spen-

denplattform vorgestellt. Die 
Vereine erhalten aber auch 
weitere nützliche Informatio-
nen, ihr Vereinsleben einfa-
cher zu gestalten. Der Abend 
wird abgerundet durch ei-
nen interessanten Vortrag, 
in dem Experten erklären, 
wie Künstliche Intelligenz 
insbesondere die Vereins-
kommunikation bereichern 
kann.
Zu mehr Infos und direkt zur 
Anmeldung geht’s unter:
events.sparkasse.de/s/
heimatleben� ■

Verein der Zukunft. Innovation leben mit Heimatleben.

Grafik: © stock.adobe.com
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Kurzer Rückblick
1983 öffnete der Kindergarten Anhausen erstmalig seine Tü-
ren. Zu Beginn besuchten eine überschaubare Anzahl von Kin-
dern und pädagogischen Fachkräften, die in evangelischer 
Hand liegende Einrichtung. Nach kurzer Zeit folgte der erste 
Anbau und eine weitere Einrichtung in Rüscheid. 

Stetig änderten sich Bestimmungen und die Bedeutung der 
familienergänzenden Betreuung wuchs. Bildungseinrichtung 
rückten vermehrt in den politischen Vordergrund. Kindergär-
ten wurden zu Kindertagesstätten. In Anhausen erweiterten 
sich damit nicht nur die Öffnungszeiten, sondern auch die Ein-
richtung selbst wurde mit den Jahren immer größer. Zwei wei-
tere Anbauten, mehr Fachkräfte, mehr Kinder, jüngere Kinder 
und veränderte Ausbildungsstrukturen des pädagogischen 
Berufes und zuletzt der Trägerwechsel von Kirchlich zu Kom-
munal, sowie der Zugewinn einer Waldgruppe, als zweiter 
Standort, haben fortlaufende konzeptionelle Veränderungen 
mit sich gebracht. 

Jubiläum im Kindergarten Anhausen
Im Oktober 2023 blickte der Kindergarten voller Stolz auf 40 
bewegende Jahre zurück. Begleitet von herrlichem Sonnen-

schein startete das Jubiläumsfest mit einer Andacht in der 
evangelischen Kirche und öffnete im Anschluss die Türen des 
Kindergartenhauses und seiner Waldgruppe. Überwältig über 
die große Anzahl an interessierten Besuchern präsentierten al-
le pädagogischen Fachkräfte ihre Räumlichkeiten, stellten ihre 
pädagogische Arbeit dar und standen für Fragen und Gesprä-
che zur Verfügung. Kleine und große Kinder konnten mit allen 
Sinnen auf Entdeckungsreise gehen: Experimente wurden ge-
zeigt, Bewegungsbaustellen und das Außengelände luden 
zum Spielen und Verweilen ein. So manch ein Erwachsener 
kam ins Schmunzeln, als er sich selbst als Kind in der Fotoaus-
stellung wieder fand. Diese zeigte alle Abschlussjahrgänge seit 
Einrichtungsgründung.

Hand in Hand – eine wertvolle Zusammenarbeit  
in neuer Trägerschaft
Im Januar 2024 hat der Zweckverband des Kirchspiel Anhau-
sen die Trägerschaft für die Kindertagesstätte in Rüscheid und 
Anhausen übernommen.
Die im Vorjahr nach Meinborn umgezogene Waldgruppe 
brauchte dringend eine Generalüberholung des angrenzenden 

40 Jahre Kindergarten Anhausen im Wandel der Zeit
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Bau- und Möbel-Schreinerei
Schmidt & Sohn GmbH

Talstraße 19 · 56587 Oberraden
Telefon (0 26 34) 40 37 · Telefax (0 26 34) 51 54
Internet: www.schmidt-und-sohn.de · E-Mail: info@schmidt-und-sohn.de

Fenster
Rolladen

Sonnenschutz
Insektenschutz

Haustüren
Möbel
Überdachungen
Innenausbau

Naturgeländes. Frei nach dem Motto „Einer für alle und alle 
für die Kinder“ haben Eltern und Großeltern, Ehrenamtliche 
und pädagogische Mitarbeiter gemeinsam mit Unterstützung 
der Verbandgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach und dessen 
Bauhofmitarbeiter einen für die Kinder gewinnbringenden Ar-
beitseinsatz auf die Beine gestellt. Ein jeder packte tatkräftig 
mit an. Zusammen wurde das Totholz entfernt, neue Schat-
tenplätze geschaffen und das Grundstück für die regelmäßige 
Grünpflege vorbereitet. Die anfallenden Äste wurden gleich 
vor Ort mit einem Häcksler verarbeitet und dienen als Un-
krautschutz im selbst angelegten Naturgarten der Waldgrup-
pe als wichtiger Nährstofflieferant und Schutz für Pflanzen 
und Tiere. Dickere Baumstämme wurden in feuerholzgroße 
Stücke gesägt und ebenfalls fachmännisch vor Ort aufgesetzt. 
Dies Dient den Kindern in den Wintermonaten als Wärmequel-
le. Denn Waldkinder sind das ganze Jahr bei Wind und Wetter 
in der Natur unterwegs.
Die Kinder erfreuen sich nun an ihrem Außengelände der 
Waldgruppe und können dieses nun un-
beschwert bespielen. Kitaleitung und pä-
dagogische Mitarbeiter sind von der un-
ermüdlichen Zusammenarbeit zutiefst 
berührt und freuen sich weiterhin auf ei-
ne gute Zusammenarbeit, denn nur ge-
meinsam können wir etwas für die Kin-
der bewegen.

Stetige konzeptionelle  
Weiterentwicklung 
Auch nach 40 Jahren Kindergarten An-
hausen möchten sich das Team kontinu-
ierlich weiterentwickeln und weiterbilden.
Jedes Jahr, nach den großen Sommerfe-
rien der Einrichtung, bleibt der Kinder-
garten drei weitere Tage für die Familien 
geschlossen. An diesen Tagen sitzen alle 
pädagogischen Fachkräfte an einem 
Tisch reflektieren und evaluieren die 
Arbeit des letzten Kindergartenjahres, 
schmieden neue Pläne für das kommende 

Jahr und arbeiten kontinuierlich an der Fortschreibung der pä-
dagogischen Ausrichtung ihrer gemeinsamen Arbeit- der Kon-
zeption. Zu verschiedenen pädagogischen Themen wird refe-
riert und diskutiert. In diesem Jahr wurde eine externe 
Fachkraft eingeladen, die gemeinsam mit dem pädagogischen 
Team an der Weiterentwicklung des Kinderschutzkonzeptes 
der Einrichtung gearbeitet hat. Ein wichtiges und umfangrei-
ches Thema der heutigen Zeit. Wie können wir unsere und die 
uns anvertrauten Kinder schützen und welche Ressourcen sind 
dafür notwendig? 
Mit viel Herz und Leidenschaft für den Beruf arbeiten alle 
Hand in Hand, jeden Tag aufs Neue. Für die Kinder und Fami-
lien des Kirchspiels Anhausen. Für eine schöne Kindheit, mit 
kleinen und großen Abenteuern, die ein Leben lang in Erinne-
rung bleiben. All dies unermüdlich seit 40 Jahren und hoffent-
lich noch eine weiter ganz lange Zeit.
Hat Sie der Beitrag des Kindergartens neugierig gemacht? Auf 
dem Bauernmarkt in Meinborn haben Sie die Möglichkeit die 
Einrichtung an ihrem Stand zu besuchen und können entde-
cken, was Kinder in Gemeinschaft erleben und erarbeiten.

Sabine Henrici
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Unsere Kompetenz

für Ihren Erfolg

www.seybold-stb.de

seyboldsteuerberatung
Prof. Dr. Michaela Seybold
Im Winkel 4 · 56587 Straßenhaus
Telefon 0 26 34 . 9 40 90 14
Telefax 0 26 34 . 9 40 90 15
e-mail info@seybold-stb.de

n  Individuelle Steuerberatung

n  Finanzbuchhaltung / Rechnungswesen

n  Lohn- und Gehaltsbuchhaltung

n  Jahresabschlusserstellung

n  Betriebswirtschaftliche Beratung

n  Unternehmensgründung / -sicherung

n  Altersvorsorge

n  Erben / Vererben / Vermögensnachfolge

Die Initiative „Kirchspiel für De-
mokratie und Zusammenhalt“ 
hatte am 8. Mai 2024 zu einer 
Demonstration im Gewerbe-
gebiet Petershof aufgerufen, 
zu der rund 300 Teilnehmer 

gekommen waren. Mitinitiator 
Dominik Reukauf nannte in sei-

ner Begrüßungsansprache das  
Motiv für die Gründung der Initiative: 

Die Gefährdung der Rechtsstaatlichkeit und des demokrati-
schen Zusammenhalts in Deutschland und Europa. Neben den 
offiziellen Vertretern der vier zum Kirchspiel gehörenden 
Ortschaften Anhausen, Meinborn, Thalhausen und Rüscheid 

sowie der Repräsentanten der evangelischen und katholischen 
Kirche hielten auch zwei jugendliche Erstwähler eine kurze 
Ansprache. 
Der aktive Einsatz für die Demokratie sei in diesen Zeiten, in 
denen Rechtsextremisten den demokratischen Rechtsstaat 
untergraben wollen, unabdingbar, darin waren sich alle Red-
ner einig. Außerdem verwiesen sie auf das geschichtsträchtige 
Datum 8. Mai, dem Tag der Befreiung vom NS-Regime, das 
durch den von den Nazis angezettelten 2. Weltkrieg mehr als 
75 Millionen Tote gefordert hat. Nie mehr dürfe es zu solchen 
Verbrechen an der Menschheit kommen.

„Hand in Hand“ für Demokratie und Zusammenhalt –  
Menschenkette in Anhausen
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Beste Aussichten rund um Straßenhaus

Optik Individuell
Raiffeisenstraße 23 
56587 Straßenhaus  
Tel. 0 26 34 - 94 35 01

www.optik-individuell.de

Was & Wo:

Die spätneuromantische 
Bruchsteinbasilika 
St. Maria Magdalena. 
Das Denkmal im Kirchpark 
zeigt den 1987 verstorbe-
nen Sohn der Gemeinde 
Horhausen, den Kölner 
Kardinal Joseph Höffner.

KAMEMANNEN - Fassung € 545,-

Hier gleich

Termin vereinbaren

OBWOHL SICH DIE HERSTELLUNGSMETHODEN IM LAUFE DER JAHRE GEÄNDERT 
HABEN, IST KAMEMANNENS LEIDENSCHAFT FÜR DAS HANDWERK IMMER NOCH 
VORHANDEN, WAS SICH IN JEDEM STÜCK ZEIGT. DER GRÜNDER SHIGERU WAKA-
BAYASHI GLAUBT AN DAS ZEITLOSE, GUTE ALTE UND SEI-
NE MARKE STEHT DAMIT IM KONTRAST ZUR SCHNELLLE-
BIGEN UND TRENDGETRIEBENEN WELT VON HEUTE.

RW_DIREKT_Individuell_Anzeige_185x165.indd   7RW_DIREKT_Individuell_Anzeige_185x165.indd   7 03.04.24   11:2303.04.24   11:23Auch die sich häufenden rechtsextremistischen Gewaltakte 
gegen Politiker und Andersdenkende wurden angeprangert. 
Nur eine tolerante, vielfältige und solidarische Gemeinschaft 
könne eine Garantie für ein Leben in Frieden und Freiheit sein. 
Deshalb sei es wichtig, bei den kommenden Europa- und 
Kommunalwahlen am 9. Juni 2024 demokratisch zu wählen.
Davon waren auch die beiden Erstwähler, Jette und Leo, über-
zeugt, denen der Stimmenzuwachs rechtsextremer Parteien in 
Europa zunehmend Sorge bereitet, da sie die Radikalisierung 

junger Menschen befördern und deren friedliche und gewalt-
freie Zukunft gefährden. In diesem Kontext betonten sie die 
besondere Verantwortung junger Wähler.
Im Anschluss an die Reden bildeten die Teilnehmer eine meh-
rere hundert Meter lange Menschenkette entlang der Landes-
straße 258. Aus bunten Schnüren knüpften die Teilnehmer ein 
Band als Zeichen der Solidarität und des Zusammenhalts. 
Übrigens: Wer sich fragt, was aus den bunten Schnüren ge-
worden ist, kann am 28. September 2024 beim Stand der Ini-

tiative auf dem Bauernmarkt 
in Meinborn vorbeischauen. 

S. Mika / A. Weger
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Der Verein Ehemalige Feuerwehr Meinborn wurde 1993 als 
Nachfolger der aktiven Feuerwehr gegründet. Die aktive Feu-
erwehr wurde 1933 gegründet. Viele Meinborner Männer 
stellten sich seit dieser Zeit in den ehrenamtlichen Dienst. Als 
Wehrführer fungierten u. a. Hubert Siegel und Rainer Fackert. 
1992 wurde der Zusammenschluss mit der Anhausener Feuer-
wehr beschlossen. Damit gab es die aktive Feuerwehr Mein-
born nicht mehr.
Im Frühjahr 1993 wurde der Verein Ehemalige Feuerwehr 
Meinborn gegründet. Das ehemalige Feuerwehrhaus gegen-
über der alten Kastanie wird auch heute noch für Versamm-
lungen des Vereins genutzt. 
Zu den Aktivitäten des Vereins mit seinen 25 Mitgliedern ge-
hören beispielsweise das jährliche Reinigen der Kanalschächte, 
Durchforsten der Meinborner Weihnachtstbaumkulturen, Wan-
derungen, Mehrtagestouren und Ausrichtung von Festen. 
Dies waren bis 2008 die traditionelle Nachkirmes und ab 2011 

alle 2 Jahre ein Brunnenfest. 2019 wurde, aufgrund der Neu-
anlage des Meinborner Hopfengarten, erstmalig ein Hopfen-
blütenfest veranstaltet. 2023 wurde die Veranstaltung erneut 
erfolgreich ausgerichtet.
Ebenfalls im Jahr 2023 fand eine Mehrtagestour für Vereins-
mitglieder und deren Partner statt. Diese führte uns ins schöne 
Freiburg im Breisgaus. Auf dem Programm stand eine interes-
sante Führung durch die Altstadt, eine Planwagenfahrt durch 
die Weinberge und ein Abstecher auf den Freiburger Haus-
berg mit der Schauinslandbahn. Oben angelangt konnte an 
zwei Führungen durch das Museums-Bergwerk Schauinsland 
teilgenommen werden.
Im April diesen Jahres stand eine Wanderung mit Startpunkt in 
Großmaischeid auf dem Plan. Die Strecke führte uns über Ste-
bach zu einem Zwischenstopp Breitenau und von dort aus wei-
ter bis nach Oberhaid ins Restaurant „Olivers Speisezimmer“.

S. Henn

Geschichte des Vereins

Zwischenstopp in Breitenau

Wanderung nach Oberhaid

Freiburg

Ehemalige Feuerwehr 
Meinborn
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Unser 24/7 
Hofladen:
56584 Anhausen

Neuwieder Straße 14 
(vor der Sparkasse)

Silvia und Christoph Puderbach GbR
Schmiedestraße 1 | 56584 Anhausen

Telefon 02639 1547
info@lohnmosterei-anhausen.de
www.lohnmosterei-anhausen.de

Unser Bienen- und Obstjahr 2024
In diesem Jahr startete die Obstblüte im Frühjahr sehr früh. 
Durch die wärmeren Temperaturen hat sich die Blütezeit in 
den letzten Jahren ca. 2 – 3 Wochen nach vorne verschoben. 
Spätfröste bleiben dennoch nicht aus. In diesem Jahr schädigten 
sie in manchen Regionen massiv die Obstblüten. Wir hatten 
noch einmal Glück, und unsere Bäume hängen brechend voll, 
sowohl von Äpfeln, als auch von den früh blühenden Birnen.

Für die Bienen lief es allerdings nicht so gut. So konnten unse-
re Bienenvölker im Neuwieder Becken im Frühling noch viel 
Nektar sammeln, weil es dort ca. 3 Grad wärmer ist als bei uns 
oben. Hier oben gab es hingegen nur wenige Tage, an wel-
chen es zum Nektarsammeln warm genug war. Nach der Früh-
lings- und Akazienblüte hat dann allerdings über Wochen 
nichts mehr geblüht. Wir mussten etliche Völker mit Honig 
zwischenfüttern, damit sie nicht verhungerten. Eine Fütterung 
während der Trachtzeit mit Zucker ist bei Bioland nicht erlaubt, 
zu groß ist doch die Gefahr, dass der Honig mit diesem Zucker 
verunreinigt werden könnte. Auch die Ernte des Sommerblü-
tenhonig fiel wegen der ungünstigen Witterung sehr mager 
aus. Zuletzt konnten die Bienen ihr Futterlager jedoch mit dem 
Nektar spät blühender Pflanzen auffüllen. So muss wohl weni-
ger zugefüttert werden als sonst. Durch die feuchtere Witte-
rung geben die Pflanzen deutlich mehr Nektar ab als in trocke-
nen Sommern.

Mostsaison 2024
Sobald die Äpfel reif sind, werden wir mit dem Pressen begin-
nen. Voraussichtlich ist der erste Presstermin am 21. Septem-
ber 2024. Termine können gerne schon vereinbart werden. 
Bitte sagen Sie uns, wie viel Obst Sie verarbeiten lassen möch-
ten, dann planen wir dies entsprechend ein. Los geht’s ab et-
wa 50 Kilogramm. Dies entspricht ungefähr fünf 10-Liter-Ei-
mern bzw. zwei 25-Kilo-Raschelsäcken. Die Saftausbeute 
beträgt ca. 70 – 75 %, abhängig von dem zu pressenden Obst. 
Somit erhält man von 50 Kilogramm Obst etwa 35 Liter Saft.
Unsere Presstermine finden nach dem Start an jedem Samstag 
und, falls erforderlich, auch freitags bis Ende Oktober / Anfang 
November statt. Am Tag des Bauernmarktes – dem 28. Sep-
tember – werden wir keine Äpfel pressen. Dann können Sie 
uns gerne auf unserem Stand besuchen.
Zu Saft verarbeitet werden kann reifes Obst ohne Faulstellen. 
Dieses sollte möglichst zeitnah geerntet und zum Pressen ge-
bracht werden.

So sollte vor dem Ernten unbedingt einen Termin vereinbart 
werden. In diesem Jahr haben wir geplant, dass Termine auf 
unserer Internetseite www.lohnmosterei-anhausen.de selbst 
buchbar sind.
Unreifes Obst, das bereits im August von den Bäumen fällt 
und momentan am Boden liegt, ist für die Saftherstellung 
ebenso wenig geeignet wie Obst, welches schon lange auf 
dem Boden gelegen hat. Durch unreifes Obst verdickt sich der 
Saft bei der Pasteurisierung. Die Äpfel, die lange auf dem Bo-
den liegen, werden durch einen Bodenpilz befallen, der im 
Saft später Schlieren bildet. Deshalb ist es wichtig, reife und 
einwandfreie Äpfel zu verwenden.

Der Saft kann entweder als Rohsaft mitgenommen oder pas-
teurisiert in 3 oder 5 Liter Bag-in-Box abgefüllt werden. Letz-
terer ist ungeöffnet circa 18 Monate haltbar. Selbst bei geöff-
neter Packung kann der Saft auch ungekühlt drei Monate lang 
genossen werden, da er nicht mit Luft in Berührung kommt. 
Die Saft-Kartons sind zudem einfach zu lagern, und es besteht 
nicht die Gefahr von Frost- oder Bruchschäden. Darüber hin-
aus ist der Umkarton mehrfach wiederverwendbar. Die Logis-
tik und die Einhaltung der Hygiene-Erfordernisse sind wesent-
lich einfacher. So ist die Ökobilanz der „Bags“ alles in allem 
wesentlich besser als die von Glasflaschen.
Falls Sie nicht im Besitz von Apfelbäumen oder Äpfeln sind, 
können Sie dennoch in den Genuss des leckeren Direktsaftes 
kommen. Neben dem Bio-Honig aus unserer Bioland-Imkerei 
bieten wir auch den Saft von unseren eigenen Streuobstwie-
sen ganzjährig zum Verkauf an.
Unsere und weitere regionale Bio-Produkte sind rund um die 
Uhr an unserem Verkaufsautomaten in Anhausen, Neuwieder 
Straße 14 (vor der Sparkasse) erhältlich.

Silvia und Christoph Puderbach, Anhausen
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GARTENGESTALTUNG · DACHBEGRÜNUNG · TERRASSEN · TEICHANLAGEN · GARTENPFLEGE · BAUMSCHULE

ESCHERWIESE 2 · 56581 KURTSCHEID · TEL. 0 26 34 - 96 56-0 · INFO@DER-HERMANN.DE · WWW.DER-HERMANN.DE

WIR MACHEN DAS!

WIR PLANEN WIR BAUEN WIR PFLANZEN WIR PFLEGEN

Der jetzige Verschönerungsverein wurde 1982 neu gegründet. 
Dem Verein gehören Kommunen, Vereine und in der Mehr-
zahl Einzelpersonen an. Aktionen und Aufgaben werden mit 
den Ortsbürgermeistern des Kirchspiels abgestimmt. Mit den 
Naturfreunden Thalhausen kooperiert der VVKA bei der Pfle-
ge von Nistkästen und mit dem Obst- und Gartenbauverein 
Meinborn bei der Pflege der Streuobstwiesen Meinborn.

Jedes Jahr findet Ende März 
die Aktion „saubere Land-
schaft“ statt. Bei dieser Müll-
sammelaktion sind immer 
wieder die Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr des 
Kirchspiels und Mitglieder 
der ehemaligen Theken-
mannschaft Rüscheid mit 
großem Einsatz dabei. Der 
Verein kümmert sich um 
zahlreiche Ruhebänke, Wan-
derpfade oder Wanderhüt-
ten. Der demografische Wan-
del trifft auch die 
Altersstruktur des Vereins. 
Deshalb würde sich der Vor-
stand über neue aktive junge 
Mitglieder freuen. Solche Arbeiten ersetzen einen Besuch im 
Fitnessstudio.
Dank einer großzügigen Spende der Raiffeisenbank anlässlich 
der Fledermauswanderung konnte der Verein im Waldkinder-
garten einen Schattenbaum pflanzen. In Rüscheid wurde eine 
Baumallee am Christbrandsweg angelegt.

K.-H. Huth

Verschönerungsverein Kirchspiel Anhausen

I H R  D I G I TA L E R
STEUERBERATER
www.ihr-digitaler-steuerberater.de

Ehlscheid & Fillers
Steuerberater Partnerschaftsgesellschaft mbB
Hermannstraße 51 · 56564 Neuwied

digital !
kompetent !

für Sie da !
Tel.:  0 26 31 / 9 99 89-0 · E-Mail: info@ihr-digitaler-steuerberater.de

Unternehmen online
Zugriff auf Ihre Buchhaltung von überall auf der Welt –
auf Wunsch tagesaktuell
Digitale Gehaltsabrechnung
Gehaltsabrechnung direkt auf das Smartphone der Mitarbeiter
Ersetzendes Scannen
Rechtssichere digitale Archivierung
… und das alles bei maximaler Datensicherheit !
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Das Warten hat ein Ende – vom 7. Bis 9. September 2024 lädt 
Sie der Burschenverein Rengsdorf wieder herzlich auf den 
Rengsdorfer Waldfestplatz ein. Damit ein Jeder aber auch 
schon vorher in Kirmes-Stimmung kommt, werden die jungen 
Burschen am 31. August 24 ihre Bahnen durch Rengsdorf zie-
hen und fleißig Speck und Eier sammeln. Zeitgleich freuen sich 
die Maimädchen wieder an zahlreichen Stationen des Dorfes 
ihre Bäumchen zu stellen. 
Den Startschuss ins Kirmeswochenende gibt dann nur eine 
Woche später der Festumzug mit dem Kirmesbaum am 7. Sep-
tember 24 ab 15.00 Uhr durch Rengsdorf. Die Burschen und 
Maimädchen würden sich freuen, Sie zahlreich auf Rengsdorfs 
Bürgersteigen begrüßen zu dürfen, um mit Ihnen zu feiern. 
Während im Anschluss daran der Kirmesbaum auf dem Wald-
festplatz gestellt wird, laden Biergarten und das mittlerweile 
zur Tradition gewordene Kinderfest der Maimädchen zum 
Verweilen ein. 
Ab 20.00 Uhr startet dann die große Zeltparty mit DJ NB Mu-
sic, der das Zelt auch dieses Jahr wieder zum Beben bringen 
wird. Der Abend steht nach dem Erfolg des letzten Jahres er-
neut unter dem Motto „80s, 90s, 00s- Party“ und bietet so 
jedermann die Möglichkeit, die musikalischen Highlights der 
vergangenen Jahrzehnte gemeinsam mit uns zu feiern. 
Ein besonderes Special: Die Bier-Happy Hour „3 Bier für 2“ von 
20.00 bis 21.00 Uhr. Eintritt frei! 
Am 8. September 2024 beginnt um 11.00 Uhr der Zeltgottes-
dienst im Kirmeszelt. Um 14.00 Uhr startet dann der traditio-
nelle Festumzug durchs Dorf, geführt von unserem diesjähri-
gen Maikönigspaar. Auch hier sind Sie alle herzlich dazu 
eingeladen, sich auf den Bürgersteigen des Dorfes zu versam-
meln, um sich das nicht entgehen zu lassen. Im Anschluss da-
ran wird es Kaffee und Kuchen im Festzelt geben. 
Der Sonntag neigt sich dem Abend und nähert sich so dem 
wohl beliebtesten Programmpunkt der gesamten Kirmes: Ab 
20.00 Uhr beginnt der Dorfabend und besticht auch dieses 
Jahr wieder durch ein vielseitiges Programm. Mit dem Eröff-
nungstanz durch das Maikönigspaar starten wir gemeinsam 
mit Ihnen in einen abwechslungsreichen Abend. Eine Tombo-
la, lustige Zeltspiele und das Verlesen der diesjährigen Bierzei-
tung setzen dem Ganzen die Krone auf. Auch dieser Abend 
wird musikalisch begleitet und lädt Sie dazu ein, auch nach 
dem Programm weiter mit uns zu feiern. 
Geschlossen wird die Kirmes am 9. September 2024 ab 
11.00 Uhr mit dem gemeinsamen Frühschoppen und Speck- 
und Eieressen im Kirmeszelt. Danach laden Sie die ansässigen 
Ortskneipen ab 15.00 Uhr zum Ausklang der Kirmes ein. 
Der Burschenverein Rengsdorf e. V. und die Maimädchen 
Rengsdorf freuen sich auch dieses Jahr wieder auf eine unver-
gessliche Kirmes und auf Ihr Kommen! 

Selina Kölbel

Kirmes in Rengsdorf 

Werbeagentur mohr+more design e.K. | Inh. Susanne Mohr
Auf dem Luchsstück 1 | 56579 Rengsdorf | Fon: 0 26 34 . 92 29 12  |  Mobil: 01 75 . 2 21 62 79
kreativ@mohrandmore-design.de  |  www.mohrandmore-design.de

Layout + Gestaltung

Fotografie

Graphik-Design

Webdesign
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Agenda-Frauen 
Kaffee und Kuchen

Alpakazucht Böhm
Kleinmaischeid
Strickwolle, Kleidung aus 
Alpakawolle, Wolldecken

Bäckerei Thier
Ransbach-Baumbach
Brot

Belisas Kreativstübchen
Rüscheid
Dekorations- und 
Geschenkartikel

Blumen Bartel, Neuwied
Dekorierte Kürbisse, 
Herbstkränze, gepflanzte Körbe, 
Pflanzen

Blumenwerkstatt Neuwied
Herbstliche Schalen, Kränze, 
Deko, Kräuter, Rapsöl

Cellia-Design
Thalhausen
Personalisierte Dekoartikel, 
Blumenkränze

Craft n’ Create
Niederbreitbach
Dekoartikel, Geschenkideen, 
Gravuren auf diversen 
Materialien

D&D-Design Großmaischeid
Gravuren und Schnitte aus Holz, 
personalisierte Geschenke aus 
Holz, Metall, Glas, Leder

Delleske, Andreas
Roßbach
Feinschnittsägearbeiten aus Holz

Der Holzstand, Kreuztal
Holzhaushaltswaren, 
Holzspielwaren, Bürsten

Doppelt Süß – Konditorei & 
Patisserie, Großmaischeid

Törtchen, Tartelettes, Pralinen, 
Nussecken, Cookies, Macarons, 
Zimtschnecken

Eis Dolce Vita Neuwied
Speiseeis

Eisenhard, Cornelia
Rüscheid
Bastelarbeiten, Grußkarten, 
Herbstdeko, Kränze aus 
Hortensien

Fier, Annette, Niederhofen
Deko und Accessoires auf Filz 
und Stoff individuell bestickt

Fischfeinkost Kanaan
Asbach / Schöneberg
Backfisch, Kibbeling, 
Tintenfischringe, Torpedo 
Garnelen, diverse Brötchen, 
Pommes

Gärtnerei und Baumschule 
Zimmermann
Neustadt / Wied
Obstgehölze, Beerenobst, 
Wildobst, Kräuter, Stauden und 
Herbstpflanzen

Geldmacher-Zunft, Nicole
Dierdorf
Bilder, Untersetzer, Uhren, 
Schmuck und Figuren mit Acryl-
Pouring oder Resin

Gemischter Chor Meinborn
Döppekochen / Apfelkompott

Gestecke + mehr
Thalhausen
Türkränze, bepflanzte Schalen 
und Körbe, Frisch-Pflanzware, 
Karten

Bauernhof Glabach
Neuwied
Gemüse, Obst, Kürbisse, Eier, 
Hofladensortiment

Görgens, Birgit, Raubach
Schmuck Accessoires aus 
altem Silberbesteck, Etageren, 
Leuchten aus altem Geschirr

Heidenreich, Ulrike
Meinborn
Handschuhe, Socken, Schals, 
Mützen, Topflappen gestrickt 
und gehäkelt

Hein, Monika und Manfred
Thalhausen
Fruchtaufstrich, Likör, Sirup, 
Chutney

Henn, Sonja, Bendorf
Wiegeschaukel und 
Babyschaukel, Leseknochen, 
Lunchbags, Körnerkissen

Hilfe mit Herz für
Pfoten in Not, Bad Honnef
Socken, bestickte Filztaschen, 
Haus- und Gartendeko, 
Hüttenschuhe, Marmelade

Höbel, Michael
Anhausen
Figuren aus Stahl für Haus und 
Garten

Hoppe, Heidi, Neuwied
Handbemaltes Porzellan

Hummel, Friederike
Melsbach
Strickwaren, Socken, Mützen, 
Schals, Topflappen, Taschen

ISA-Schmuck, Neuwied
Modeschmuck selbstgemacht 
und zugekauft
Kaiser, Elisabeth 
Kleinmaischeid
Genähtes, Gestricktes und 
Gehäkeltes, jahreszeitliche Deko

Käserei Elisabethenhof
Probbach
Kleine Käselaibe, Rindersalami

Kattas Nähcafé
Bendorf
Tischsets, Untersetzer, 
Brotkörbchen, Topflappen, 
Schürzen; alles rund um den
Tisch und für die Küche

Kindergarten Anhausen & 
Förderverein Grundschule/ 
Kindergärten
Pflaumenmus, 
Trockenbackmischungen, 
Apfelpresse

Kliebhan, Rainer, Montabaur
Holzbrettspiele aus dem 
Mittelalter

Krippen-Krämer, Thalhausen
Weihnachtskrippen und 
Zubehör, Herbstgestecke

la piccola cosa, Puderbach
Italienisches Gebäck,
süße und herzhafte Aufstriche

Landesschule für Blinde und 
Sehbehinderte, Neuwied
Edelsteinschmuck, Grußkarten

Landfrauen Kreis Neuwied
Marmelade, Öle, Essig

Linn-Seiffert, Andrea
Anhausen
Spiegelfenster-Dekorationen

Lörscher, Julia, Neuwied
Keramik für Haus und Garten

Mämerer Roosklötzjer
Meinborn
Federweißer, Wein

Mutterer, Renate 
Kleinmaischeid
Gestrickte Schals, Schultertücher
und Mützen

Nietulski, Richard
Lahnstein
Tische und Bänke aus Holz, 
Holzfiguren dekoriert mit 
Blumen

23.
 Her

bstlicher Bauernmarkt
Mit den Attraktionen:

Spinnen auf Spinnrädern · Klöppeln · Brandmalerei
historische Apfelpresse · Mitmachaktionen für Kinder an
den Ständen · Bienenschaukasten · Traktorenausstellung

Vorführung mit der alten Lanz-Dreschmaschine
Backmobil · Waldmobil · Alpakas im Gehege

Rahmenprogramm:
11:00 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus Begrüßung

durch Ortsbürgermeister Helmut Blasius
Jagdhornbläser · Gemischter Chor Meinborn

Posaunenchor Anhausen · Akkordeonclub Bonefeld

Veranstalter:
Agenda-Arbeitsgruppe „Mehr Lebensqualität im

Kirchspiel Anhausen“ und Ortsgemeinde Meinborn

zum Erntedank
28. September 2024

von 10:00 bis 17:00 Uhr

in Meinborn
rund um das Dorfgemeinschaftshaus

Aussteller auf dem Bauernmarkt
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Oskars bunte Leinen-Welt
Thalhausen
Halsbänder und Leinen für 
Hunde, Schlüsselanhänger

Partyservice Zier, Anhausen
Hausmannskost, Imbisswagen

Pütz, Andrea, Weißenthurm
Getöpferte Garten- und 
Dekoartikel, handgefärbte Wolle, 
Socken, Filzkleinigkeiten

Rüth, Alexandra, Güllesheim
Genähte Baby- und 
Kinderkleidung,
Mützen und Schals

Schmidt’s Imbiss, Neuwied
Bratwurt, Currywurst, Rindswurst, 
Käsewurst, Spießbraten, 
Metzgerschaschlick, Pommes

Puderbach, Silvia und 
Christoph, Anhausen
Imkerei-Produkte,
Bioland-Streuobstprodukte

Sovic, Dario, Kleinmaischeid
Haselnüsse geröstet, gemahlen, 
natur, mit Zucker, mit 
Schokolade, Öl, Mus

Stein, Monika, Neuwied
Kräuter, Gewürze, Bonbons,

Steinen, Petra, Anhausen
Gestrickte Socken, Mützchen 
und Schühchen, genähte 
Taschen, Kissen und 
Hundehalsbänder

Thelen, Inge, Kaltenborn
Handgemachte Naturseifen, 
Raumessenzen

van Hollfoth, Sonja, Anhausen
Bildgestaltung von Keilrahmen 
und gerahmten Bildern mit 
Acrylfarbe und Naturmaterial, 
dekorative Vasen

Verikreativ, Oberraden
Grußkarten, Deko- und 
Geschenkartikel
aus Papier, Holz, Textil, Raysin 
und Beton

Arbeitsgemeinschaft 
Meinborner Ortsvereine
Bier vom Fass, Softgetränke

Weiland, Dieter, Schwerbach
Dekoartikel aus Naturschiefer 
und Naturmaterial

Wildspezialitäten Zöller
Kammerforst
Wildspezialitäten aus heimischen 
Wäldern

Wranik, Iwona und
Lehr, Heidi, Meinborn
Heudrachen, Deko aus 
Naturmaterialien, Kalender, 
Karten

Zum Holzkopp, Neuwied
Flammkuchen, Eintopf, 
Schmalzbrot

Infostände:
NABU Rengsdorf e. V.
Kurtscheid
Apfelsaft, Infostand

Katholische Kirchengemeinde 
St. Maria Magdalena 
Großmaischeid-Isenburg
Infostand

Imkerverein Anhausen e. V.
Infostand 

Initiative „Kirchspiel 
für Demokratie und 
Zusammenhalt“
Bastelaktion, Infostand

Wir sind Kirchspiel Anhausen
Infostand

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bauernmarkt in Meinborn
Es ist wieder mal soweit – die Agendafrauen des Kirch-
spiels Anhausen freuen sich auf den 23. Herbstlichen 
Bauernmarkt am 28. September 2024 in der Ortsge-
meinde Meinborn
Der Bauernmarkt im Kirchspiel Anhausen erfreut sich nach wie 
vor großer Beliebtheit. Seit Beginn des Marktes im Jahre 2000 
wurde die Veranstaltung immer größer und seit einigen Jahren 
können wir eine konstante Anzahl an Ausstellern begrüßen.
Wie in all den vorangegangenen Jahren achten wir als „Agen-
dagruppe Bauernmarkt“ besonders auf das Warenangebot, 
denn Ziel des Marktes ist und bleibt, selbsterzeugte und selbst-
gefertigte Produkte anzubieten und regionale Waren zu ver-
markten. Die positiven Rückmeldungen von den zahlreichen 
Besuchern des Marktes sowie den Ausstellern bestätigen un-
ser Konzept. Neben den „alten“ Ausstellern können wir in die-
sem Jahr auch viele „neue“ Marktbeschicker mit neuen Ange-
boten begrüßen.
Die vielen Kuchenspenden aus den Kirchspielsdörfern ermögli-
chen es uns, wieder 150 selbstgebackene Kuchen anzubieten, 

deren Verkaufserlös gespendet wird. Besuchen Sie uns also im 
Dorfgemeinschaftshaus bei Kaffee und Kuchen!
Wir bedanken uns bei allen ehrenamtlichen Helfern, Förderern 
und Ausstellern, die es neben den vielen Besuchern aus Nah 
und Fern ermöglichen, dass solch ein Markt stattfinden kann.
Es liegt in unserem Interesse, allen Gästen Gelegenheit zu ge-
ben, in ungezwungener Atmosphäre Einkäufe zu tätigen, 
Freunde und Bekannte zu treffen und in gemütlicher Runde 
zusammen zu kommen, um Gespräche zu führen.
Wir Bauernmarktfrauen freuen uns wieder auf einen hoffentlich 
sonnigen Tag und würden Sie alle gerne in Meinborn begrüßen!
Der Ortsgemeinde Meinborn als Mitveranstalter des Marktes 
besten Dank für die Unterstützung. Auch möchten wir uns 
schon jetzt im Vorfeld für jede fleißige Hand, jede Spende und 
jede Hilfe bedanken. Der Markt lebt von dieser Gemeinschaft 
und trägt zum Zusammenhalt im Kirchspiel Anhausen bei.
Die Agendagruppe Bauernmarkt hat in den letzten Jahren vie-
le neue Mitglieder gewinnen können. Wenn Sie Interesse ha-
ben, sich in unserer Gruppe zu engagieren, bitte wenden Sie 
sich an uns.
Mitglieder: Marianne Fleischer, Lydia Hammerstein, Martina 
Hinden, Brigitte Hoffmann, Elke Holzhäuser, Gabi Kurz, Ute 
Landmann, Inge Lauterborn, Elke Lemgen, Katja Lemgen, Bri-
gitte Linnig, Andrea Löffler, Kerstin Mäurer, Birgit Marx, Mar-
gitta Meiß, Christiane Miller, Heidi Momm, Dagmar Pfeiffer, 
Margarethe Pollmann, Karin Rämer, Sandra Risse, Heike 
Schmitz, Kerstin Scholz-Fuß, Katja Schwarz, Roswitha Velten 
und Konny Wallat.

Herzliche Grüße und eine schöne Zeit
in der Ortsgemeinde Meinborn!

Die Agendafrauen des Kirchspiels Anhausen
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Die Westerwald Touristik hat eine neue Broschüre mit dem 
Titel „Etappenwandern im Westerwald – WesterwaldSteig, 
Druidensteig & Wiedweg“ herausgebracht. Diese vereint erst-
mals die drei beliebten und zertifizierten Fernwanderwege 
und steht symbolisch für die enge Zusammenarbeit der drei 
Landkreise im Westerwald.
Jede Tagesetappe wird auf einer Seite vorgestellt, die eine Kar-
te, Parkmöglichkeiten, Streckenprofil, Sehenswürdigkeiten 
und QR-Code zu Outdooractive enthält. Über den Tourenpla-
ner erhalten Wanderer zudem detaillierte Informationen zu 
Einkehr- und Übernachtungsmöglichkeiten. 
Insgesamt wurden 8.000 Exemplare dieser neuen Broschüre 
gedruckt. Sie ist kostenfrei erhältlich und kann bei den Tourist-
Informationen im Westerwald sowie beim Westerwald Touris-
tik-Service online unter www.westerwald.info/tosc5/prospek-
te bestellt werden.
Ein weiteres Highlight ist die Erweiterung des Wiedwegs um 
eine zusätzliche Etappe, die in Zusammenarbeit mit dem Wes-
terwald-Verein e. V. durchgeführt wurde. Der Startpunkt des 
Wiedwegs wurde von Linden auf das Gelände der Westerwald-

Brauerei in Hachenburg verlegt. Die neue Etappe ist 9,5 Kilo-
meter lang, wodurch der Wiedweg nun insgesamt acht Tages-
etappen umfasst. 

Florian Fark 

Neue Broschüre „Etappenwandern im Westerwald“ erschienen 

Glockscheid – „Das ist ein historischer Moment“, mit diesen 
Worten hat Pierre Fischer aus Glockscheid die Gründungsver-
sammlung des neuen „Dorfvereins Glockscheid – Wüscheid“ 
am 3. August eröffnet. Der Verein wurde auf Initiative einiger 
junger Bürgerinnen und Bürger der beiden Waldbreitbacher 
Ortsteile gegründet, um weiterhin die Tradition der Dorffeste 
in beiden Dörfern aufrechtzuerhalten. Nach jahrzehntelanger 
Pause hatten Pierre Fischer aus Glockscheid und Manuel Hardt 
aus Wüscheid die Tradition dieser Feierlichkeiten im Vorjahr 
erfolgreich wieder aufleben lassen.

„Nun werden die Unterlagen an das Amtsgericht nach Monta-
baur zur Prüfung geschickt. So können wir uns schon bald 
über eine offizielle Eintragung in das Vereinsregierter freuen“, 
berichtet Fischer über das weitere Vorgehen. Dann kann sich 
der Verein ganz offiziell „Dorfverein Glockscheid – Wüscheid“ 
nennen und weitere interessierte Mitglieder aufnehmen, die 
den Vorstand dabei unterstützen, das Gemeinschaftsgefühl in 
dieser ländlichen Region zu stärken.
Die Planungen zum nächsten Dorffest vom 2. bis 4. Mai 2025 
laufen. Dieses wird dann, gemäß des wechselnden Turnus, in 
Wüscheid stattfinden.
Dem Gründungsvorstand gehören an: Pierre Fischer (Vorsit-
zender), Manuel Hardt (stellvertretender Vorsitzender), Florian 
Hampel (Schatzmeister), Benjamin Gaßmann (stellvertretender 
Schatzmeister), Julia Fröder (Schriftführerin) und als Beisitzer 
Sebastian Fröder, Jannik Krause, Christopher Lacher und 
Martin Wassem.
Weitere Informationen für Interessierte an einer Mitgliedschaft 
gibt es bei Pierre Fischer (0174-9568252) und Manuel Hardt 
(0160-8033894).

Pierre Fischer
Vorsitzender „Dorfverein Glockscheid-Wüscheid“

Historischer Moment für Waldbreitbacher Ortsteile
Dorfverein Glockscheid-Wüscheid gegründet / Planungen für Dorffest 2025 laufen bereits
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Die Gründungsmitglieder des Dorfvereins
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Paul Mertgen GmbH & Co. KG
Raiffeisenstraße 34 | 56587 Straßenhaus

www.mertgen.de
Raiffeisenstraße 34 | 56587 StraßenhausRaiffeisenstraße 34 | 56587 StraßenhausRaiffeisenstraße 34 | 56587 StraßenhausRaiffeisenstraße 34 | 56587 StraßenhausRaiffeisenstraße 34 | 56587 StraßenhausRaiffeisenstraße 34 | 56587 Straßenhaus

Einer für alles!
Umbau
Anbau

Sanierung

am 14. September ab 15.00 Uhr

Einfach schauen, stöbern, klönen 
Kaffee, Kuchen, kühle Getränke, Bratwurst

Neueröff nung der HümmericherNeueröff nung der Hümmericher

Endlich ist es soweit: der Verkehrs- und Verschönerungsverein 
Hümmerich kann nun am 14. September nach reichhaltigen 
Umbau- und Renovierungsarbeiten am offenen Bereich des 
Waagenmuseums die dort entstandene Bücherstube der 
 Öffentlichkeit übergeben. Die Bücherstube ist in der Zeit von 
8 Uhr bis 20 Uhr frei zugänglich. Bücher können dort aus
gesucht, behalten oder zurückgebracht werden. Ob Romane, 
Krimis, Abenteuer, Sach- oder Kinderbücher, hier ist für jeden 
Leser etwas dabei. Rund 400 Bücher warten darauf gelesen zu 
werden. 

Zur offiziellen Eröffnung am 14. September erwarten euch 
Kaffee, Kuchen, kühle Getränke sowie Bratwurst. Wir freuen 
uns auf viele Besucher.

Euer VVH

Verkehrs- und Verschönerungsverein Hümmerich e. V.

Neueröffnung der Bücherstube 
in Hümmerich
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EINFACH SAUBER ! Im Tiergarten 5 · 56581 Kurtscheid · Tel.: 0 26 34 - 5 06 00 33 · Mobil: 01 76 - 47 85 77 46 · info@saubermann-meffert.de

www.saubermann-meffert.de

DIE SAUBERSTE LÖSUNG FÜR IHR UNTERNEHMEN!
Gebäudereinigung Saubermann-Meffert EINFACH SAUBER!

Die Feuerwehr der Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreit-
bach hat einen neuen Lichtmastanhänger beschafft. Der Licht-
mastanhänger wurde bei der Einheit Anhausen stationiert.
Der Lichtmastanhänger besteht aus einem Fahrgestell und ei-
nem Stromaggregat höherer Leistung zur Notstromeinspei-
sung von Gebäuden oder mobiler Stromversorgung von Ein-
satzstellen. Durch den Lichtmast mit den leistungsstarken 
Schweinwerfern ist die Ausleuchtung von Einsatzstellen mög-

lich. Der Lichtmastan-
hänger stellt als Red-
undanz mit dem 
 bereits vorhandenen 
baugleichen Anhän-
ger bei der Einheit 
Niederbreitbach die 
Notstromversorgung 

der Feuerwehreinsatzzentrale Rengs-
dorf dar und ist u. a. auch zur Versor-
gung der Atemschutzwerkstatt vorge-
sehen.
Mit den flächendeckend vorhandenen 
kleineren Notstrom aggregaten, die 
ebenfalls zur Gebäudeeinspeisung 
vorgerichtet sind, ist eine Versorgung 
der geplanten Notfalltreffpunkte und 
Feuerwehrhäuser bei länger anhalten-
dem Stromausfall gesichert.
Durch das ebenfalls mit einem statio-
nären Stromaggregat gesicherte Ver-
waltungsgebäude ist die Einsatzfähig-
keit sichergestellt.

Peter Schäfer, Wehrleiter
VG Rengsdorf-Waldbreitbach

Feuerwehr in der Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach

Lichtmastanhänger beschafft, Stromversorgung sichergestellt

Mehr als 3.000 Projekte aus ganz Deutschland nahmen an der 
dm-Initiative „Lust an Zukunft – Das Miteinander mitgestal-
ten“ teil. Nun spenden die 2.100 dm-Märkte in Deutschland je 
600 Euro an die lokale Initiative mit den meisten Stimmen und 
400 Euro an die zweitplatzierte.
„Diese Initiativen lassen uns mit Zuversicht in die Zukunft bli-
cken. Sie zeigen, wie engagierte Menschen ihre Umgebung 
mit Ideenreichtum und Tatkraft mitgestalten und dadurch zum 
Gelingen unseres Gemeinwesens beitragen. Wir danken unse-

ren Kundinnen und Kunden, dass sie die Projekte mit ihrer 
Stimme unterstützt und dem wertvollen Engagement dadurch 
mehr Sichtbarkeit verliehen haben“, sagt Christoph Werner, 
Vorsitzender der dm-Geschäftsführung.
Drei Wochen lang, vom 25.7. bis zum 14.8., hatten lokale Ini-
tiativen die Möglichkeit, sich und ihre Arbeit in den dm-Märk-
ten und unter lustanzukunft.de vorzustellen. Sie alle setzen 
sich auf vielfältige Art und Weise für wichtige Zukunftsthemen 
ein und engagieren sich in den Bereichen Gesellschaft, Ökolo-

Spendenaktion „Lust an Zukunft“
Mehr als 3.000 lokale Initiativen stellten sich und ihre Projekte in den dm-Märkten und auf lustanzukunft.de vor und 
werden nun mit insgesamt 2,1 Millionen Euro gefördert.
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gie, Gesundheit sowie Soziales und Kultur. Diese Themen spie-
len im Hinblick auf eine lebenswerte Zukunft eine besondere 
Rolle. Auch nach dem Aktionszeitraum kann man die vielfälti-
gen Projekte unter lustanzukunft.de entdecken.

Zu „Lust an Zukunft“
Die Initiative „Lust an Zukunft“ ist die Weiterentwicklung der 
Zukunftsinitiative „Lust auf Zukunft“, die dm im vergangenen 
50. Jubiläumsjahr ins Leben gerufen hat. Eine Neuheit war in 
diesem Jahr die hybride Umsetzung – die Abstimmung für die 
Projekte war digital unter lustanzukunft.de sowie über Sticker, 
die auf Abstimmungsbögen in den dm-Märkten aufgeklebt 
werden konnten, möglich. Mit „Lust an Zukunft“ möchte dm 
Projekten, in denen Menschen sich für unsere Gesellschaft 

stark machen, eine Plattform geben und Kundinnen und Kun-
den sowie Bürgerinnen und Bürgern auf die Bedeutung dieses 
Engagements aufmerksam machen.
Der dm-drogeriemarkt in Rengsdorf förderte in diesem Jahr 
den NABU Rengsdorf e.V. und den SV Ehlscheid. Nun konnte 
das dm Team, vertreten durch die Filialleiterin Sarah Demont-
real und ihre Stellvertreterin Patrycja Juraszek, die Spenden-
summe von 600 Euro an den NABU Rengsdorf übergeben, es 
sind 948 Stimmen zusammengekommen. Auch der Sportver-
ein Ehlscheid konnte sich über 400 Euro Förderung freuen, es 
sind 454 Stimmen zusammengekommen.
Wir danken allen, die an der Zukunftsinitiative „Lust an Zu-
kunft“ teilgenommen haben!

Sarah Demontreal,
Filialleitung dm-drogerie markt Rengsdorf

Westerwaldgarage GmbH & Co. KG
Sven Sommer (Filialleiter)

Raiffeisenstraße 33
56587 Straßenhaus

www.maxus-westerwaldgarage.de · www.ssangyong-westerwaldgarage.de

Telefon	 0 26 34 - 40 06
Telefax	 0 26 34 - 46 33
s.sommer@westerwaldgarage.de

• Ihre günstige Werkstatt „gleich nebenan“
• Service für alle Marken Professionell, schnell 

und unkompliziert.

Westerwaldgarage GmbH & Co. KG

FordService
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Am 29. und 30. Juni fand die zweite monte mare & friends 
Benefiz-Radtour zugunsten der VOR-TOUR der Hoffnung 
statt. Rund 50 Fahrer begaben sich von Andernach aus auf 
eine rund 250 Kilometer lange Tour durch Rheinland-Pfalz und 
Nordrhein-Westfalen, um an den verschiedenen monte mare 
Anlagen in Bedburg, Kreuzau und Rheinbach Spenden für die 
VOR-TOUR der Hoffnung zu überreichen. Die „VOR-TOUR der 
Hoffnung“ besteht seit fast 30 Jahren und hat es sich zum Ziel 
gesetzt, an Krebs erkrankten Kindern und deren Familien zu 
helfen. Zudem werden regionale Projekte unterstützt, die sich 
für hilfsbedürftige, notleidende Kinder einsetzen.
Insgesamt konnte monte mare mehr als 16.000 Euro sammeln 
und an die VOR-TOUR der Hoffnung und regionale, ausge-
wählte Organisationen überreichen. So durften sich beispiels-
weise der Bunte Kreis Rheinland e. V., das Kinderheim Dr. Da-
wo in Rheinbach, Kleine Hände Jülich e. V., der Förderverein 
für krebskranke Kinder Köln e. V. und das Kinderhaus Pumuckl 
in Hattert über zielgerichtete Spenden freuen.
Gerhard Marx, Volker Jungbluth du Jürgen Grünwald von der 
VOR-TOUR der Hoffnung freuten sich über das Engagement 
und lobten die langjährige Zusammenarbeit mit monte mare. 

Und für Patrick Doll, Geschäftsführer von monte mare, steht 
schon jetzt fest, dass auch im nächsten Jahr eine monte mare 
Benefiz-Radtour zugunsten der VOR-TOUR der Hoffnung 
stattfinden wird. 
Auch Sie können helfen: Spenden bitte direkt an 
VOR-TOUR der Hoffnung e. V., Sparkasse Neuwied, 
Kto.-Nr. 102219532, BLZ 57450120, 
Kennwort: monte mare 2024 VTDH

Sarah Brennecke

16.000 Euro für krebskranke Kinder: monte mare & friends 
Benefiz-Radtour zugunsten der VOR-TOUR der Hoffnung

Waldbreitbach. Sechs Auflagen benötigte Filmboxer Rocky 
Balboa bislang, um so manchen Niederschlag zu verkraften. In 
der wirklichen Welt schafften Juliane und Jürgen Grünwald 
mit ihrem „Picknick an der Wied“ in Waldbreitbach bereits bei 
der Premiere einen faustdicken Erfolg. Trotz permanentem 
Niederschlag erwiesen sich die Wetterverhältnisse nicht als 
tausendfache K.O. Tropfen für die neue Form der Wohltätig-
keitsveranstaltung, die das Ehepaar jüngst an der romanti-
schen Promenade im Herzen des Wiedtals in Szene gesetzt 
hatte.
Dass die Stimmung nicht baden ging, lag vor allem auch dar-
an, dass das unerschütterlich heitere Naturell der Gäste durch 
den Sinn und Zweck des „Picknicks an der Wied“ gespeist 

wurde. Schließlich kommt der komplette Reinerlös der ganzen 
Benefizaktion der VOR-TOUR der Hoffnung zu Gute. Und die 
besitzt Standing dank ihrem Schöpfer Jürgen Grünwald.
„Zum Gelingen der Erstauflage hat die Identifikation der Gäste 
quer durch alle Generationen mit den Anliegen der VOR-TOUR 
beigetragen. Selbst junge Leute habe sich bei uns für das schö-
ne Fest bedankt“, ist Jürgen Grünwald noch immer berührt 
von solch positiver Resonanz.
An 34 Tischen hatten sich rund 300 Wohltäterinnen und 
Wohltäter zu einem fröhlichen Stelldichein auf dem grundsätz-
lich malerischen Idyll eingefunden und unverdrossen bis in die 
Nacht hinein der Dauerberieselung getrotzt. Neben dem gu-
ten Gefühl, zu sinnvollem Wirken beizutragen, entstammten 

Picknick an der Wied trotzte der Dauerberieselung
Wohltätigkeitsveranstaltung in Waldbreitbach für die VOR-TOUR der Hoffnung war bei Premiere trotz  
widriger Bedingungen ein voller Erfolg
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die Aufheiterungen auch dekorativer Provenienz. Die willkom-
menen Picknickfreunde waren nämlich dazu aufgerufen, ihr 
Ambiente nach eigenem Gusto auszustaffieren und diese Ge-
legenheit wurde vielfach so beherzt, sonnig und ideenreich 
wahrgenommen, dass der strahlende Sommer zumindest un-
ter den ebenfalls standfesten Pavillons Einzug gehalten hatte. 
Farblich aufeinander abgestimmt von der Tischdecke bis zur 
Serviette und drapiert mit Zitronen, Peperoni, Artischocken 
und weiteren Pretiosen aus der Schatzkammer der Natur hät-
ten die Kreationen auch famos in jedem Lifestyle-Magazin für 
Hochglanz gesorgt.
Währenddessen hielten unmittelbar an der Wied die Kerzen 
aus den Leuchtern der Schmuck-Elemente gleich einem Fin-
gerzeig an Petrus, nicht untergehen zu wollen, tapfer das Sig-
nal der Zuversicht in den wolkenverhangenen Himmel. Auf die 
Teilnahme zu verzichten, war keine Option. Schließlich ging es 
ja um die gute Sache und da wird nicht gekniffen, konnte der 
übereinstimmende Tenor der versammelten Gästeschar auf ei-
ne Formel gebracht werden.
Die ließen sich neben schmackhaften Kaltgetränken aus der 
VOR-TOUR-Gastronomie die Inhalte ihrer Picknickkörbe von 
Blätterteig und Buletten-Petit-Fours über famose Dips und 
Käse-Tapas bis hin zu herzhaft leckeren Salaten umso mehr 
munden, als dass sich die Vorleistungen für das VOR-TOUR-
Festival derart beeindruckend ausgestaltet hatten. 
Viele Vereine, Gruppierungen und Einzelpersonen aus Wald-
breitbach und den benachbarten Ortsgemeinden packten 
nämlich nicht nur über ihre Helferinnen und Helfer tatkräftig 
mit an, sondern brachten zusätzlich noch Spenden mit.
Letztendlich konnte somit ein Gesamterlös von 8.179 Euro für 
die VOR-TOUR der Hoffnung sozusagen „erpicknickt“ wer-
den. „Diese unglaubliche und allumfassende Hilfsbereitschaft 
hat Jürgen und mich richtiggehend angefasst“, zeigt sich Juli-
ane Grünwald noch immer bewegt.
Und da auch im rheinischen 
Westerwald zu jeder Jahres-
zeit irgendwann immer Kar-
neval angesagt ist, schunkel-
ten sich die tapferen Gäste 
zunächst zu den Klängen des 
Duos M&M mit Manfred 
Düllberg und Melanie Klug 
trocken, bevor Frank „Faxe“ 
Kötting den Herren Western-
hagen, Cocker & co. seine 
beeindruckende Vokalistik 

verlieh. Als dann zum Finale der mariusque Evergreen „Lass´ 
uns leben!“ die nassgrüne Picknickwiese musikalisch flutete, 
schwang über der gesamten Szenerie der unausgesprochene 
Optimismus mit, dass auch die widrigsten Bedingungen nicht 
einen kompletten Untergang nach sich ziehen müssen. Eine 
Maxime und ein Synonym wie geschaffen für die Botschaft 
der VOR-TOUR der Hoffnung.
Wenn eine Idee selbst bei Dauerberieselung solch durchschla-
genden Erfolg hat, dann muss es schon etwas ganz Besonde-
res sein. Deshalb reifen bereits die ersten Ideen für eine Etab-
lierung des Formats in den kommenden Jahren. Ausstaffiert 
mit ganz viel Charme, Originalität und Hilfsbereitschaft. Und 
ohne Regen.
Gespendet werden kann natürlich weiterhin:
Spendenkonto VOR-TOUR der Hoffnung:
Sparkasse Neuwied: DE67 5745 0120 0102 2195 32
VR-Bank Rhein-Ahr-Eifel e.G.: DE59 5776 1591 0099 9555 00

Paschalis Baylon
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An alle Vereine von Rengsdorf

Schwerpunkt Ausgabe Oktober 2024:  
„Rengsdorf“
Vereinsbeiträge bitte bis zum 15. September 2024
zur Verfügung stellen.
Sie haben folgende Möglichkeiten:
• �Texte als Word-Datei unter Angabe des Autors und 
• �Fotos als JPEG (bitte nicht in Word-Datei einfügen)
per E-Mail an folgende Adresse schicken: 
info@mohr-medien.de
	                   Vielen Dank!

mohrmedien gmbh · Metastraße 3 · 56579 Rengsdorf
Tel. 0 26 34 - 96 900 · info@mohr-medien.de
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Dierdorfer Straße 573
56566 Neuwied (Gladbach)
Telefon 02631/358123 u. 99 94 80
www.castor-forst-und-gartengeräte.de

ehemalsGundert
ehemalsRöttig

100 % – Meisterbetrieb– Meisterbetrieb
– Schärfdienst– Schärfdienst
– Reparatur aller Marken– Reparatur aller Marken
– Hol- und Bringservice– Hol- und Bringservice
– Beratung/Service/– Beratung/Service/

Verkauf/VerleihVerkauf/Verleih
– Dekoartikel für Haus– Dekoartikel für Haus

und Gartenund Garten

Stihl
Heckenschere
ab 139,- €

Stihl
Motorsäge

ab 199,- €

Stihl
Freischneider

ab
139,- €

Raiffeisenstraße 21
56587 Straßenhaus

Beratung · Erd-, Urnen- und Seebestattung · Vorsorge

Tel. 0 26 34 - 9 22 71 40
Mobil 01 71 - 9 94 54 44
bestattungen-meffert@gmx.de

Waldbreitbach. Wood bedeutet Wald und tatsächlich liegen 
Hollywood und Waldbreitbach näher zusammen, als es die 
über 9000 Kilometer Luftlinie besagen. Zumindest musikalisch 
und wenigstens in der Zeit vom 29. August bis zum 26. Okto-
ber 2024. Dann wird das Wiedtal nämlich zum Klangkörper 
bekannter und beliebter Titel aus der Geschichte der Filmmusik 
„Cäcilia trifft Wiedklang in HollywoodWied“ heißt der vielver-
sprechende Titel, unter dem sich an eben jenem Samstag, 
26. Oktober, die Wiedhalle Roßbach ab 19 Uhr in ein oscarver-
dächtiges Theater verwandelt. Für das fulminante musikalische 
Feuerwerk wird der evergreene Kirchenchor „Cäcilia“ 1777 
Waldbreitbach gemeinsam mit dem Wiedklang und dem Ju-
gendchor eine filmreife Bühnen-Inszenierung kreieren.
Freuen dürfen sich Soundtrack-Liebhaber etwa auf „Gabriellas 
Song“ mit einem Solo von Miriam Hohn, den Klassiker aus Sis-
ter Act „I will follow him“ und den zarten Schmelz von Celine 
Dions „My heart will go on“ aus dem Blockbuster „Titanic“. 
Nostalgisch im Sinne des Berlins wird es dann bei einem Med-
ley für Männerstimmen “Comedian Harmonists in concert“. 
Da ist „Mein kleiner grüner Kaktus“ und „Veronika, der Lenz 
ist da“ ebenso Programm wie „Ich schenk dir einen Blumen-
topf“ oder „Ein Freund, ein guter Freund ...“. Der musikalische 
Spannungsbogen führt dann mit einem Medley unvergesse-
ner Melodien des Komponisten Ennio Morricone in die Sphä-
ren von Sergio Leone und dessen Italo-Western.
Nicht, weil der Wiedklang weiter Wildwest spielen möchte, 
sondern um den Instrumentalisten einen Schuss Ruhe zu gön-
nen, wird es auch einige Stü-
cke geben, die der Kirchen-
chor allein oder mit weniger 
Begleitung singen wird. Dazu 
zählen ein Medley von An-
drew Lloyd Webber, etwa 
aus „Phantom der Oper“, 
„Music of the Night“ oder 
„Don’t cry for me Argenti-
na“, der ewig scheinende 
„Moon River“ und ein Med-
ley aus der „Westside Story“.
Klingt so zauberhaft wie Dis-
neys Märchenschatz entnom-
men. Der Peter aus dem 

Wiedtal heißt allerdings Uhl statt Pan und hantiert mit Dirigenten-
stab statt Zauberfeder. Virtuos ergänzt um Wiedklang-
Orchesterchef „Captain“ Manuel „Hook“ Walkenbach ist unter 
der Leitung der beiden Maestros auf jeden Fall eine magische 
 Musiknacht angesagt. Und auf diesem „Walk of Fame“, auf dem 
Cäcilia nach Hollywood geht, können Gastsängerinnen und Gast-
sänger erneut den Waldbreitbacher Kirchenchor unterstützen.
Probenbeginn ist am Donnerstag, 29. August 2024, 20 Uhr, im 
Pfarrheim Waldbreitbach, ab dann wird an jedem weiteren 
Donnerstag bis zum Konzert das große Kino geübt. „Cäcilia 
geht nach Hollywood, reisen Sie einfach mit!“, hoffen Peter 
Uhl und der 1. Vorsitzende Michael Rams auf wieder mög-
lichst viele musikalische Wegbegleiter.
Bildunterzeile: „Und dann die Hände zum Himmel“ wird zwar 
nicht gesungen, dafür freut sich der Kirchenchor „Cäcilia“ da-
rauf, zusammen mit vielen Gastsängerinnen und Gastsängern 
eine musikalische Filmnacht zu gestalten.

Thomas Herschbach

Cäcilia geht nach Hollywood
Filmmusik: Gemeinsames Projekt von Kirchenchor Waldbreitbach und Wiedklang – Gastsängerinnen und Gastsänger gefragt
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Für einige Mitglieder der CDU Rengsdorf-Waldbreitbach & 
Friends ging es auf eine spannende Tour nach Hamburg. Mit 
einem Doppeldecker-Reisebus machten sich insgesamt 69 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer auf den Weg, um die Hanse-
stadt zu erkunden.
Das Programm der Reise war vielfältig und abwechslungsreich. 
Neben einer ausgiebigen Stadtrundfahrt durch Hamburg stan-
den auch Besuche auf der Plattform der Elbphilharmonie und 
auf dem berühmten Fischmarkt auf dem Programm. Ein be-
sonderes Highlight war die Fahrt mit dem Katamaran nach 
Helgoland, wo die Teilnehmer die raue Nordsee hautnah erle-
ben konnten. Neben den bereits genannten Highlights gab es 
während der Hamburg-Tour noch weitere spannende Aktivitä-
ten. Die Teilnehmer hatten die Möglichkeit, die berühmte 
Speicherstadt zu besichtigen und bei einer Hafenrundfahrt die 
imposanten Container-Terminals und Schiffe zu bestaunen. 
Außerdem stand für viele ein Besuch im Miniatur Wunderland 
auf dem Programm, wo 
die Gäste in die faszinie-
rende Welt der Miniatur-
modelle eintauchen 
konnten. Abgerundet 
wurde das Programm an 
jedem Tag mit einem ge-
meinsamen Abendessen. 
Die Tour bot somit eine 
gelungene Mischung aus 
Kultur, Sightseeing und 

kulinarischen Genüssen, die bei den Teilnehmern für unver-
gessliche Erinnerungen sorgte.
„Die diesjährige Tour nach Hamburg war wieder ein voller Er-
folg und es ist schön zu sehen, dass unser jährliches Angebot so 
gut angenommen wird“, freute sich der Vorsitzende des CDU 
Gemeindeverbands Pierre Fischer über die hohe Teilnehmer-
zahl. Auch die stellvertretende Vorsitzende, Kirsten Heumann, 
zeigte sich begeistert von der Tour. „Es war eine tolle Gelegen-
heit, Hamburg und seine Sehenswürdigkeiten zu entdecken“, 
schwärmte die Mitorganisatorin. 
Der Gemeindeverband der CDU Rengsdorf-Waldbreitbach 
plant bereits die nächste Tour und freut sich auf weitere span-
nende Erlebnisse gemeinsam mit CDU-Mitgliedern und weite-
ren Interessierten, denn – wie üblich – sind auch Nicht-Mitglie-
der herzlich eingeladen, an den Touren teilzunehmen.

Pierre Fischer, Vorsitzender des CDU-Gemeindeverbandes 
Rengsdorf-Waldbreitbach 

„CDU & Friends“ waren auf Tour in Hamburg 

Locker bleiben
Muskeln zeigen

Thera-Team Simon Straßenhaus
Raiffeisentstraße 21
56587 Straßenhaus
Tel.: 02634/940354

Thera-Team Simon Ehlscheid
Parkstraße 2

56581 Ehlscheid
Tel.: 02634/1610

Manuelle Therapie ・ Lymphdrainage・ Reformerpilates ・  Therapiewerkstatt

seit 1992
Sa. 28. Sept. 2024
Wiedhöhenhalle Kurtscheid
Beginn 18.00 Uhr · Eintritt frei !

Musikalische Gaudi mit dem 
Musikverein Harmonie Kurtscheid
und den Musikfreunden von der Mosel:
Winzerkapelle Harmonie Leiwen

 Für das leibliche Wohl
 ist bestens gesorgt !

Veranstalter: Musikverein 
Harmonie Kurtscheid e.V.

Fotos: © stock.adobe.com

Kurtscheider 
Hüttengaudi 
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9 Tipps, wie man mit dem 
Fahrrad durch den Herbst in 
den Winter kommt.
1. Das Wichtigste zuerst: StVZO-konformes Fahrradlicht
Die Sichtverhältnisse leiden im Herbst und Winter durch Nebel, 
Nieselregen und frühe Dämmerung. Das bedeutet: Licht an!
Eine hochwertige und zuverlässige Lichtanlage ist für ein gutes 
Sehen und Gesehenwerden essenziell, insbesondere im Stra-
ßenverkehr. Wichtig dabei ist es, die Lichtbilder der jeweiligen 
Leuchten zu vergleichen. Der Grund dafür ist, dass die Be-
leuchtungsstärke, gemessen in Lux, nichts über die tatsächli-
che Ausleuchtung des Weges aussagt. Eine Lampe mit einer 
hohen Lux-Zahl aber einer sehr punktuellen Ausleuchtung ist 
nicht so wirksam wie eine Lampe, die mit der gleichen Anzahl 
an Lux, dafür aber mit einem deutlich breiteren Lichtbild, bes-
ser im Straßenverkehr erkannt wird und den Weg auch über 
den Fahrbahnrand hinaus besser beleuchtet.
Es gibt einige Optionen, um das Rad mit den vorgeschriebe-
nen Lichtern vorne und hinten StVZO-konform auszustatten. 
Die mit Akku betriebenen und abnehmbaren Frontleuchten 
bieten mit bis zu 100 Lux eine großflächige Ausleuchtung im 
Nah- und Fernbereich und können platzsparend an jedem be-
liebigen Fahrrad montiert werden. Moderne Rücklichter bietet 
zusätzlich eine Bremslichtfunktion und leuchtet bei Entschleu-
nigung im hellsten Modus auf.

Fahrradhelme mit Akku-Beleuchtung…
Auch Fahrradhelme sind zwischenzeitlich auf den Straßenver-
kehr optimiert: LAZER Helme mit integrierter Akku-Beleuch-
tung am Hinterkopf bringt zusätzliches Licht ins Dunkel.

2. Fahrradlicht richtig einstellen & ausrichten
Ist das Fahrradlicht eines entgegenkommenden Fahrradfahrers 
falsch eingestellt, bemerkt man das recht schnell, beim eige-
nen ist es allerdings nicht ganz so eindeutig. Eine optimale 
Einstellung der Frontlampe gewährt eine gute Ausleuchtung 
der Fahrbahn, ohne dabei den Gegenverkehr zu blenden. Zur 
eigenen Sicherheit und zur Sicherheit der anderen Verkehrs-
teilnehmer sollte die Frontbeleuchtung regelmäßig überprüft 
und wie folgt eingestellt werden:
• �Stellen Sie ihr Fahrrad in 5 Meter Abstand frontal vor eine 

Mauer. Messen Sie die Höhe Ihres Scheinwerfers und mar-
kieren Sie diese an der Wand mit Kreide oder einem bunten 
Klebestreifen.

• �Schalten Sie nun Ihre Lampe ein (hellste Stufe), oder drehen 
Sie das Laufrad, falls Sie einen Nabendynamo nutzen. Die 
Oberkannte des Lichtkegels sollte sich nun unterhalb der 
Wand-Markierung befinden, so wird der Gegenverkehr nicht 
geblendet. Im Optimalfall befindet sich jetzt auch die hellste 
Stelle des Lichtkegels auf ca. halber Höhe des Scheinwerfers/ 
der Wandmarkierung.

3. Auch Reflektoren sind Pflicht am Rad!
Reflektoren sind laut StVZO im Straßenverkehr Pflicht. Zwin-
gend vorgeschrieben sind ein weißer Reflektor vorne, ein roter 
Großflächenstrahler am Hinterrad und orange / gelbe Strahler 
an Speichen und Pedale. Oft unterschätzt, entfalten Reflektoren 

info@westerwald.bike

Straßenbaustelle beendet,
unser Geschäft ist 

aus Richtung A3 wieder 
normal zu erreichen

Trekking 7 Limited Edition ab 2199,- €
Trekking 7 Modell 2024      ab 2799,- €
Mountain 7 Modell 2024    ab 2799,- €
Mountain 7 Carbon Fully
Modell 2024                           ab 4299,- €

E-Bikes zu 100%
in Deutschland
montiert.

NEU

info@westerwald.bike

Straßenbaustelle beendet,
unser Geschäft ist 

aus Richtung A3 wieder 
normal zu erreichen

Trekking 7 Limited Edition ab 2199,- €
Trekking 7 Modell 2024      ab 2799,- €
Mountain 7 Modell 2024    ab 2799,- €
Mountain 7 Carbon Fully
Modell 2024                           ab 4299,- €

E-Bikes zu 100%
in Deutschland
montiert.

NEU

info@westerwald.bike

Unsere Partner für Ihr Firmenrad:

 Leih dir eins!
Touristischer E-Bikeverleih
Trekking, MTB, Citybikes

2024er Modell
Tiefeinsteiger
80 Nm, 708 Wh
Vollausstattung

3299,- €

2999,- €

2024er Modell
MTB Hardtail
100 Nm, 804 Wh
Shimano 11-Gang

Nach der Eurobike
neu Im Programm:

HOHE ACHT - Crussis - 
KUBikes- ASFALT

SHIMANO Shop in Shop

Trekking 7

Mountain 7
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besonders in der Dämmerung ihre volle Leuchtkraft und sprin-
gen anderen Verkehrsteilnehmern schon von weitem ins Auge.
Reflektoren sind zudem immer öfters an besonders für Herbst 
und Winter geeignete Bekleidung zu finden und helfen die 
Sichtbarkeit in den dunklen Jahreszeiten zu erhöhen. Reifen 
mit Reflexionsstreifen sind heutzutage keine Seltenheit im Sor-
timent verschiedener Reifenhersteller, was wahlweise die Spei-
chenreflektoren ersetzten kann und darf.

4. Nässe und Laub: Reifen & Bremsen
Regen, Matsch und Laub verwandeln Radwege oft in eine 
schmierige Angelegenheit, deshalb ist die Bodenhaftung beim 
Radfahren besonders wichtig. Reifenhersteller bieten deshalb 
spezielle Allwetter- und Winterreifen an, deren Gummimi-
schung den Grip auf der Straße deutlich verbessern.
Fahrradreifen mit Spikes sind hierzulande, anders wie bei Au-
tos, erlaubt und werden in verschiedenen Ausführungen von 
der Marke Schwalbe angeboten. Sollte es also besonders glatt 
werden, ist auf den Marathon Winter Plus Reifen selbst in Kur-
venlagen und bei starken Bremsungen Verlass. Die Alternative 
zu einem neuen Satz Reifen ist den Luftdruck der Pneus zu 
verringern (Minimalwerte des Herstellers beachten!). Dadurch 
wird die Auflagefläche des Reifens vergrößert. Das sorgt für 
mehr Halt, allerdings nicht im Vergleich zu speziell auf die Be-
dingungen abgestimmten Reifen.

Die Bremsen kontrollieren…
Zu Herbstbeginn sollten zudem die Bremsen sorgfältig über-
prüft werden, die zusammen mit den richtigen Reifen maß-
geblich über die Kontrolle des Rades bestimmen. Abgenutzte 
Bremsklötze bei V-Brakes und Bremsbeläge bei Scheibenbrem-
sen gehören rechtzeitig ausgetauscht.
Zudem ist es ein guter Zeitpunkt über den Wechsel von V-Brakes 
auf Scheibenbremsen oder hydraulische Felgenbremsen nachzu-
denken, da diese enormen Vorteile bei herbstlichen Wetterver-
hältnissen gewähren. Neben einer besseren Bremsleistung ist 
auch die Verschmutzung der Bremsoberfläche deutlich geringer. 
Des Weiteren weisen die Bremsbeläge der Scheibenbremse eine 
deutlich längere Laufleistung auf. Komponentenhersteller 
SHIMANO ist hier bestens vertreten und bietet für jeden Typ 
Fahrrad eine passende Lösung, sollten die benötigten Bremsauf-
nahmen am Rahmen und Naben vorhanden sein.
Fortsetzung in der Oktober-Ausgabe.

Manfred Schlecking

Gutes Gebrauchtes zum fairen Preis. Spielzeug, 
Kleidung, Bücher, Haushaltsartikel, Werkzeug, Seltenes 
und Rares.
Durch Bonefeld bummeln, Schnäppchen suchen und 
den Tag genießen – was will man mehr? 

Sonntag, 15. September 2024 
11.00 bis 17.00 Uhr 

26 Teilnehmer in 21 Höfen haben sich bisher angemeldet (und 
es werden sicher noch mehr...).
Es wird kein Standgeld erhoben. Um eine Kuchenspende oder 
eine Geldspende zur Ortsverschönerung wird gebeten. 
Die jungen Burschen grillen und bieten Kaffee und Kuchen an. 
Geldspenden zur Ortsverschönerung übergebe ich der Bürger-
meisterin Claudia Runkel. 
Der öffentliche Verkehr darf nicht behindert werden. Also kein 
Aufbau auf Straßen oder Fußgängerwegen. 
Anmeldung bis 12. September 2024 bei 
Hans Wallner, 56579 Bonefeld, Rüllbachstraße 2, 
Tel.: 02634-2629 oder hansb.wallner@outlook.de 

Hof- und Gartenflohmarkt 
in Bonefeld 

Tag der off enen Tür
06. April 2023 · ab 11 Uhr

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Schulstraße 11 · 56587 Straßenhaus

Fitness- & 
Gesundheitstraining

Physiotherapie

Wellness & Fußpfl ege

Tag der off enen Tür
06. April 2023 · ab 11 Uhr

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Schulstraße 11 · 56587 Straßenhaus

Fitness- & 
Gesundheitstraining

Physiotherapie

Wellness & Fußpfl ege

Tag der off enen Tür
06. April 2023 · ab 11 Uhr

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Schulstraße 11 · 56587 Straßenhaus

Fitness- & 
Gesundheitstraining

Physiotherapie

Wellness & Fußpfl ege

Schulstraße 11 · 56587 Straßenhaus
T +49 2634 981380 · empfang@therafit-tf.de

Nic van Helvoort
und Kilian Thon
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G. Weingarten GmbH & Co. KG
Industriestraße 2  •  56581 Kurtscheid
Tel.: 0 26 34 / 96 61-0  •  Fax 96 61-15

      Wir sind Ihr  
Vertrauensvoller Partner
   für Bad, Heizung, Lüftung
               und Solar

info@weingarten-shk.de 
www.weingarten-shk.de

An alle Vereine von Rengsdorf

Schwerpunkt Ausgabe Oktober 2024:  
„Rengsdorf“
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www.haro.com

Designholz an der Wand

Besonders natürlich. 
Besonders einfach zu montieren.

Holzfachhandel   ·   Neuer Weg 27-31   ·   56567 Neuwied-Niederbieber    ·   Telefon: 02631/9655-0
info@holz-konrad.de   ·   www.holz-konrad.de
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IHR PARTNER FÜR:

PARKETT • LAMINAT

PANEELE • KORK

PROFILBRETTER

GARTENHOLZ

VINYLAN

TÜREN aus ECHTHOLZ,

GLAS und DEKOR

u.v.m.

Waldbreitbach – Bei der vierten Auflage des Bärenkopplaufs 
am 2. August war der Sieger ein alter Bekannter: Mit einer Zeit 
von 47:13 Min. gewann Fabian Jenne (SG Wenden) erneut den 
Lauf über elf Kilometer und einer Höhendifferenz von 
+ 360 /– 260 Metern. Auch die erste Frau im Ziel ist eine erfolg-
reiche Wiederholungstäterin: Joanna Tallmann (Selbstläufer SV 
Altenahr) aus Rahms benötigte nur 52:42 Min. und verbesser-
te ihre persönliche Bestzeit auf dieser anspruchsvollen Strecke 
trotz schwülwarmen Wetters. Sie war außerdem mit dem 
Fahrrad angereist. Da beide auch als Erste den Bärenkopp er-
reicht hatten, sicherten sie sich ebenfalls den ausgelobten 
Bergpreis.
Franziska Schneider vom veranstaltenden VfL Waldbreitbach 
konnte sich mit 58:53 Min. den zweiten Gesamtplatz erlaufen. 

Ihr Bruder Thomas Schneider platzierte sich in 50:47 Min. auf 
dem 5. Platz. Vater Ulrich Schneider kam in 76:21 Min. bei den 
Senioren M60 auf den dritten Platz.
Dritte Frau war Daniela Drose von der LLG St. Augustin in 
59:03 Min. Bei den Männern wurde Gabriel Kusserow vom LT 
Ennert Zweiter in 47:40 Min., gefolgt von Richard Weise (SRL 
Triathlon Koblenz) in 48:19 Min. und Sören Plag (LC Mengers-
kirchen) in 49:48 Min.
Die Männerteamwertung ging an den LT Ennert mit Gabriel 
Kusserow, David Schneider und Noah Gutjahr. Zweitschnells-
tes Team war der VfL Waldbreitbach mit Thomas Schneider, 
Marcel Engels und Peter Hertle vor der LG Rhein-Wied mit 
Manuel Becker, Norbert Schäfer und Nils Clemens.

310 Läufer beim 4. Bärenkopplauf und 1. Bärchenlauf
Fabian Jenne zum vierten Mal Sieger und Joanna Tallmann zum zweiten Mal Siegerin,  
beide auch Bärenkopp-Bergpreis-Gewinner
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Die Frauenteamwertung sicherten sich 
die Selbstläufer Altenahr mit Joanna 
Tallmann, Michelle Dohmann-Matthias 
und Gina Purschke vor dem LT Ennert 
mit Catarina Schneider, Britta van 
Zweden und Sabine Oppermann. Dritt-
schnellstes Frauenteam war der münz 
Lauftreff Westerwald mit Jutta Hoff-
mann, Anna Poßberg und Nicole 
Haack.
Insgesamt kamen beim Bärenkopplauf 
225 Läuferinnen und Läufer vorwie-
gend aus ganz Rheinland-Pfalz und 
Nordrhein-Westfalen ins Ziel. Wetter 
und Landschaft trugen zu einem gelun-
genen Lauf-Event bei. „Die Läuferinnen 
und Läufer waren wieder von der ab-
wechslungsreichen Strecke, dem Ambi-
ente und vom Engagement sowie der Organisation des Ver-
eins begeistert“, berichtete der 2. Vorsitzende des VfL 
Waldbreitbach, Wolfgang Bernath, kurz nach der Siegerehrung 
auf den Klosterbergterrassen. 

Premiere für den Bärchenlauf
In diesem Jahr fand im Vorprogramm des Bärenkopplaufs zum 
ersten Mal der „Bärchenlauf“ für Kinder im Alter von vier bis 
elf Jahren statt, die in vier Altersklassen starteten. Auf einer 
Strecke von 250 bzw. 900 Metern rund um das Klostergelän-
de waren 85 Jungen und Mädchen unterwegs.
Im Bärchenlauf U6 waren Anni Schuster und Carl Muhs, bei-
de Kita Im Zwergenreich Roßbach, die Schnellsten.
Den Bärchenlauf U8 war Robin Müller, Neuerburg-Schule 
Niederbreitbach schnellster Junge und Greta Hild, Kita Schul-
hüpfer Rengsdorf schnellstes Mädchen.
Carolin Hörte vom TuS Dierdorf war Schnellste im Bärchen-
lauf U10 und Madelaine Hohn, Marienschule Breitscheid, 
schnellstes Mädchen.
Im Bärchenlauf U12 siegten Jaden Ehlscheid vom TuS Dier-
dorf vor seiner Vereinskameradin Lotte Groß.
Die Waldbreitbacher Kita Mutter Rosa kann sich als größte 
vorangemeldete Gruppe auf einen Auftritt des Zauberers 
„Miracelix“ freuen, der eigens dazu in die Kita kommen wird. 
„Es war einfach toll zu sehen, wie engagiert und motiviert die 
Kinder bei der Sache waren“, sagte der Geschäftsführer des 

Vereins, Josef Hoß. Das Organisationsteam zeigte sich sehr zu-
frieden über die hohe Teilnehmerzahl bei dieser Premiere.
Für einen reibungslosen Ablauf der Gesamtveranstaltung 
sorgten, unterstützt von Freunden, rund 50 Ehrenamtliche des 
VfL Waldbreitbach. Die Veranstalter bedankten sich ausdrück-
lich für das Engagement der Freiwilligen, für die Unterstüt-
zung durch die Sponsoren und die gute Zusammenarbeit mit 
Vertreterinnen und Vertretern der Kommunen, Bauhof, Forst-
revier, Feuerwehr, Polizei und dem Deutschen Roten Kreuz. 
„Ohne all diese Menschen wäre es nicht möglich, solch ein 
Event durchzuführen“, so Bernath.

Julia Fröder, VfL Waldbreitbach

sundowner | Ortsgemeinde Oberraden | 04.09.2024 
17.30 – 20.00 Uhr |  „Im Hof“, Ringstraße 9 in Oberraden 

(bei schlechtem Wetter im DGH, Mittelstraße 1a)

Wirtschaftsforum trifft Ortsgemeinde 

»Möglichkeiten der kommenden  
Wirtschaftsförderung«
mit Ortsbürgermeister Achim Braasch

Wirtschaftsforum
aktiv Zukunft gestalten

VG Rengsdorf-Waldbreitbach e. V.

Exklusiv
für 

MitgliederSave 
the Date 

04.09.

Wifo_Sundowner_Oberraden_240904.indd   1Wifo_Sundowner_Oberraden_240904.indd   1 16.08.24   16:3516.08.24   16:35
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Gesprächskreis nicht nur für Senioren 

Der nächste Gesprächskreis findet am Freitag, den 6. Sep-
tember 2024, um 15.00 Uhr in Ehlscheid im Haus des Gastes 
statt. 
Thema: „Wo erhalten Sie Kontakte und Impulse für einen ei-
genen Mittagstisch in Ihrer Gemeinde?“
Referentin: Frau Rita Hoffmann-Roth vom Gesundheitsamt 
Neuwied

Der Meditative Abendspaziergang fällt vorläufig aus.

Geführte Samstagswanderungen (Sommerzeit):

•	 Termin: 7. September 2024  
Treffpunkt: 14.15 Uhr, Parkplatz Deichwiesenhof Bonefeld

•	 Termin: 14. September 2024 
Treffpunkt: 14.15 Uhr, Parkplatz Schwimmbad Hausen

•	 Termin: 21. September 2024 
Treffpunkt: 14.15 Uhr, Ehlscheid, Haus des Gastes

•	 Termin: 28. September 2024 
Treffpunkt: 14.15 Uhr, Parkplatz Gemeindehaus Rüscheid

Leitung und Führung: Inge Horn – Info (02634-1875)
Gemeindeverwaltung Ehlscheid (02634-2207)

Veranstaltungstermine der 
Seniorenbeauftragten und  
Wanderführerin Inge Horn 

Veranstaltungstermine  
Ehlscheid im September 2024
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Der Gesprächskreis für Senioren sowie der
Meditative Abendspaziergang fallen vorerst noch aus.

Geführte Samstagswanderungen:

Termin: 5. März 2022
Treffpunkt: 13.45 Uhr, Waldparkplatz Rengsdorf

Termin: 12. März 2022
Treffpunkt:  13.45 Uhr, Camping-Parkplatz Niederbreitbach
Termin: 19. März 2022
Treffpunkt:  13.45 Uhr, Parkplatz Straßenhaus

Termin: 26. März 2022
Treffpunkt:  13.45 Uhr, Haus des Gastes, Ehlscheid

Veranstaltungstermine der Seniorenbeauftragten und

Wanderführerin Inge Horn im März 2022
Leitung und Führung: Inge Horn – Info: (02634-1875)
Dauer: 2 – 3 Stunden
Info: Gemeindeverwaltung (02634-2207)

Gemeindeverwaltung und Touristinfo
Parkstraße 2 · 56581 Ehlscheid · Telefon: 0 26 34 / 22 07
Homepage: www.ehlscheid.de · E-Mail: tourist@ehlscheid.de

im Naturpark 
Rhein-Westerwald 
(365 m ü. NN)

 familienfreundlich
 naturnah
 zukunftsorientiert 
 Kurpark mit Kneipptretbecken und Barfußpfad
 E-Bike-Ladestation
 Gastronomie und Therapiezentrum

Ehlscheid liegt im idyllischen Naturpark Rhein-Westerwald ganz 
in der Nähe zu Rheinsteig, Westerwaldsteig und mit Zugang zum 
Klosterweg. Seine ausgesprochen schöne Lage inmitten verschie -
dener Naherholungsgebiete macht Ehlscheid zum lohnenden Ziel 
von Erholungssuchenden und Menschen aus der Region.

Ideal zum 
Erholen und 
Entspannen

Du hast ein Fest –
wir haben das Zelt!

Vielfältige Verwendungsmöglichkeiten 
durch modulare Bauweise

Das Zelt kann man in folgenden Größen aufbauen:

Hast Du Interesse, dann melde Dich bei:
Oliver Müller, Tel. 01 71 - 5 72 12 88

6 x 6 m
ca. 40 Personen

6 x 9 m
ca. 70 Personen

6 x 12 m
ca. 100 Personen

Ehlscheid
ein lebendiger

Ort

www.wtt-rengsdorf.de

WanderTourenTeam Rengsdorf

Rhein

Lahn

Dill
Sieg

Westerwald

Rengsdorf

Koblenz

WIR SCHAFFEN 
WANDERERLEBNISSE

FrIBo Telefon: 02634 940494
Freund Immobilien Bonefeld Telefax: 02634 940495
Im Wiesental 13 Mail: info@fri-bo.de
56579 Bonefeld Web: www.fri-bo.de

Unser Engagement für Ihre Zufriedenheit!

6.9.2024 · 17.30 Uhr – Waldbegehung der Ortsgemeinde
mit Förster Sebastian Grobbel
Treffpunkt: am Haus des Gastes (Gemeindeverwaltung)
Herzliche Einladung an alle Bürger*innen!
 
21. – 23.9.2024 – KIRMES in Ehlscheid – BVE – Heimathalle
 
21.9.2024 · ca. 15.15 Uhr – Musikalische Begleitung der  
Burschenzum Kirmes-Baumaufstellen im Kurpark
15.30 bis 17.00 Uhr, Platzkonzert 
auf der Terrasse am Haus des Gastes
19.30 Uhr Laternenumzug durch den Ort

22.9.2024 · 14.00 Uhr Kirmesumzug der Maimädchen  
und Burschen durch den Ort
 
28.9.2024 – Pflanzaktion Wählergruppe Runkel
Treffpunkt 10.00 Uhr, Haus des Gastes

Hörgeräte .  Gehörschutz .  Hausbesuche
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12.30 Uhr: 
Treffen am Schulgarten zum traditionellen Kirmesbaum holen – 
zeigt uns Eure Traktoren ! Treffen der Mädels zum Kranz binden.

13.00 Uhr: 
Kranz binden an der Burschenhütte und Kirmesumzug durch Oberraden.

ab 15.00 Uhr:
Baum aufstellen an der Burschenhütte; Familientag mit Belustigung: 
u.a. „4 gewinnt“, Hüpfburgen, Menschen-Kicker, Kinderschminken, 
Ponyreiten,Popcorn-Maschine, Eiswagen, Kaffee- und Kuchen, 
Prosecco-Pong, Cocktailmaschine sowie Burger, Currywurst & Co.

ab 18.00 Uhr: 
„Open End“ Kirmesparty 

11.30 Uhr: 
Kirmes mit Mittagessen & Kinderpro-
gramm (Hüpfburg, Slush-Eismaschine)

15.00 Uhr: Kaffee und Kuchen

SONNTAG | 8. SEPTEMBER

SAMSTAG | 7. SEPTEMBER
 Bolzplatz/Burschenhütte

Treffen am Schulgarten zum traditionellen Kirmesbaum holen – 

ab 11.30 Uhr :
Traditioneller Kirmesfrühschoppen mit Mittagessen

 ab 14.00 Uhr:
Verlesung der Bierzeitung mit anschließender Verlosung

MONTAG | 9. SEPTEMBER
 DGH OBERRADEN

Aufräumen und 

Abbau jeweils 

Samstag und Sonntag 

ab 10 Uhr – natürlich 

mit Kaltgetränken

Wir freuen uns auf schöne Kirmestage in unserer Ortsgemeinde mit vielen Gästen,

Euer Kirmes Orga – Team

17.30 Uhr: 
Kirmeseröffnung

18.00 Uhr:
Fußballspiel Burschen vs. Altburschen;
Im Anschluss Kirmesparty mit 
Pokalverleihung und live DJ; 
Essensspecial Burger, Currywurst 
& Co. – Diverse Getränkespecials

FREITAG | 6. SEPTEMBER
 Bolzplatz/Burschenhütte

KIRMES
Oberraden & 
Niederraden

 DGH NIEDERRADEN

10.30 Uhr:
 Loseverkauf der Burschen und 
Mädels – stellt Getränke kalt !
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Die CDU-Fraktion im Verbandsgemeinderat Rengsdorf-Wald-
reitbach kam kürzlich zu ihrer konstituierenden Fraktionssit-
zung zusammen. Dabei dankten die Fraktionsmitglieder dem 
langjährigen Fraktionsvorsitzenden Viktor Schicker und sei-
nem Stellvertreter, Werner Wittich, für die hervorragende Ar-
beit in den letzten 7 Jahren und überreichten eine Fotocollage 
als Erinnerung an diese Zeit. Beide hatten schon vor der Kom-
munalwahl angekündigt, dieses Amt in andere Hände überge-
ben zu wollen. 

An die Spitze der Fraktion wurden einstimmig Thomas Schreck 
(Fraktionsvorsitzender) und Kirsten Heumann (Stellv. Frakti-
onsvorsitzende) gewählt. „Wir sind bereit für die kommenden 
Jahre. Es stehen einige Herausforderungen in den nächsten 
fünf Jahren für unsere Verbandsgemeinde an, die wir sachori-
entiert und zielgerichtet zusammen mit den anderen Fraktio-
nen und Menschen in unserer Verbandsgemeinde angehen 
werden“, so der neue Fraktionschef Thomas Schreck.
Die stellv. Fraktionsvorsitzende Kirsten Heumann ergänzt: 
„Dabei möchten wir auch Schwerpunkte setzen. Beispielswei-
se möchten wir die Verbandsgemeinde noch enger zusam-
menrücken, weiterhin bestmögliche Arbeitsbedingungen inkl. 
Ausstattung für unsere Feuerwehren gewährleisten, gute und 
ausreichende Bildungs- und Betreuungsmöglichkeiten weiter 
ausbauen, die medizinische Versorgung zukunftsfähig und 
nachhaltig sichern sowie das Ehrenamt entlasten und stärken“.
Einen weiteren Fokus möchte die CDU im Verbandsgemeinde-
rat auf Themen wie die Digitalisierung in der Verwaltung, eine 
Bürger-App mit Mängelmelder, die Verbesserung der Infra-
struktur, den Katastrophen- und Hochwasserschutz sowie auf 
die Aufsetzung eines Förderprogramms für private PV-Anla-
gen und Balkonkraftwerke legen. „Wir haben eine starke 
Mannschaft und tolle Ideen, damit werden wir die Verbands-
gemeinde in den nächsten fünf Jahren gemeinsam gestalten 
und weiter voranbringen. Wir freuen uns auf die nächsten fünf 
Jahre“, so der Fraktionsvorsitzende, Thomas Schreck. 

Pierre Fischer, Vorsitzender CDU-Gemeindeverband 
Rengsdorf-Waldbreitbach 

CDU-Fraktion im Verbands-
gemeinderat stellt sich neu auf
Thomas Schreck zum Fraktionsvorsitzenden und
Kirsten Heumann zur Stellvertreterin gewählt
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Nach 14 Monaten ohne eigene Gaststätte atmen die Bonefelder 
„durstigen Kehlen“ wieder auf!
Et gäht baal werrer loss!“ Unter dem Namen Deichwiesenhof 
eG werden Bonefelder Bürger mit Freunden aus den umlie-
genden Nachbardörfern, die weit über die Grenzen hinaus be-
kannte, urgemütliche Kneipe endlich wieder zu neuem Leben 
erwecken.
Doch wie kam es eigentlich dazu? „Hoch die Gläser!“ hieß es 
an Kirmes 2023. Doch leider ohne festen Wirt! Bei feuchtfröh-
licher Stimmung wurde der Gedankengang zur Gründung einer 
Kneipengenossenschaft immer ernsthafter und lauter disku-
tiert, so dass im November bei einem Treffen die ersten Vor-
schläge an den Gemeinderat Bonefeld herangetragen wurden!
Anfang Januar besuchte dann eine Abordnung eine Genos-
senschaftskneipe in Gummersbach, die bereits seit 2 Jahren 
unter den gleichen Bedingungen wie in Bonefeld betrieben 
wird und hervorragend von den Bürgern der Region ange-
nommen wird.
Daraufhin wurden Ende Februar alle Interessierten Bürger aus 
Bonefeld und Umgebung zu einer Infoveranstaltung in den 
Saal des Deichwiesenhofes eingeladen. Yvonne Bösch, Patrick 
Preilowski und Klaus „Charly“ Reinhard führten durchs Pro-
gramm und verteilten die für die Genossenschaft wichtige 

Fragebögen zur Mitarbeit an 
diesem Projekt. Schon am 
gleichen Abend zeigte sich ei-
ne unglaubliche Resonanz an 
möglichen Genossenschafts-
mitglieder, die sich aktiv hin-
ter der Theke oder auch pas-
siv beteiligen möchten!
Auch weiterhin besteht die 
Möglichkeit, für interessierte 
Bürger des Ortes, aber auch 
als Nichtbonefelder, Mitglied 
unserer Genossenschaft zu 
werden. Unter der E-Mail Adresse DeiWiHo@bonefeld.de ist 
das Antragsformular zu finden. Für Fragen im Vorfeld stehen 
wir selbstverständlich auch gerne zu Verfügung.
Nun ging alles sehr schnell. Eine Satzung musste her, diese 
wurde schnell vom Genossenschaftsverband genehmigt. 
Ebenso erging es mit der eingereichten Wirtschaftlichkeits-
rechnung. Am 10. Juni 2024 fand dann im Dorfgemeinschafts-
haus in Bonefeld die Gründungsversammlung der Genossen-
schaft eG. statt. In den Vorstand wurden Klaus Reinhard, 
Patrick Preilowski und Martina Heickmann auf Vorschlag des 
ebenfalls neugewählten Aufsichtsrates, deren Vorsitzende 
Nina Englhart und stellv. Vorsitzender Stefan Vogtmann ist, 
einstimmig von den Anwesenden gewählt.
Nun halten uns nach sehr intensiven Vorarbeiten nur noch we-
nige Kleinigkeiten von unserem großen Ziel ab, die 1. Kneipen-
genossenschaft im Kreis Neuwied zu eröffnen!

Am 31. August 2024 wird es dann soweit sein, der  
„Historische Deichwiesenhof“ in Bonfeld öffnet um 
18.00 Uhr endlich wieder seine Tür. Endlich kommt nun 
wieder Leben in die gemütliche Dorfkneipe, die ein 
Treffpunkt für Jung und Alt sein wird. Wir, die Deich-
wiesenhof e.G. laden Freunde & Interessierte aus Nah & 
Fern herzlich zu unserer Eröffnungsfeier ein, um diesen 
Tag mit zu feiern. Wir freuen uns sehr auf euer Kom-
men.

Bis dahin, eure Deichwiesenhof e.G.

Deichwiesenhof eG Bonefeld

„Historischer Deichwiesenhof in Bonefeld steht kurz  
vor der Wiedereröffnung!“
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56581 Ehlscheid · Mobil: 01 60 . 97 31 83 32

Raum- und Fassadengestaltung

R. Schäfer & Söhne GmbH
Kreativ & kompetent

maler-schaefer-soehne.de

Im Rahmen der 27. Benefiz-Radtour erzielte die VOR-TOUR der 
Hoffnung ein Rekordergebnis seit Bestehen der VOR-TOUR 
der Hoffnung mit einem vorläufigen Spendenergebnis in Höhe 
von 701.000 €. Gemäß ihrer Satzung unterstützt die VOR-
TOUR der Hoffnung Institutionen in / um Rheinland-Pfalz, wel-
che sich für ihre Arbeit mit krebskranken und hilfsbedürftigen 
Kindern und deren Familien einsetzen. Darüber hinaus werden 
1 / 3 der Spendensumme in Absprache mit der deutschland-
weit agierenden Tour der Hoffnung an diese zum Zwecke der 
Kinder-Krebsforschung übergeben. 
Jährlich erkranken in Deutschland über 2.000 Kinder an Krebs. 
Die Therapien und die Überlebenschancen für die erkrankten 
Kinder haben sich in den letzten Jahren zwar deutlich verbessert. 

Dennoch wissen wir, dass der Krebs bei Kindern anders ver-
läuft als bei den Erwachsenen. Damit weiter und ausreichend 
für die Kinderkrebsforschung und neue Therapien für die Kin-
der geforscht werden kann, ist es für die VOR-TOUR der Hoff-
nung ein ganz wichtiges Anliegen, auch die Krebsforschung 
zu unterstützen. 
Als starker Ast der deutschlandweit agierenden Tour der Hoff-
nung, welche seit 1983 rollt, übergab eine Delegation der 
VOR-TOUR der Hoffnung im Rahmen der 41. Tour der Hoff-
nung, welche in diesem Jahr rund um Gießen, das Bergische 
Land und das Sauerland sowie rund um Düsseldorf rollte, im 
Rahmen des Abschlussabends in Düsseldorf einen Spenden-
scheck in Höhe von 233.000 € für die Kinder-Krebsforschung 
an die Tour der Hoffnung.

Anja Wendling
VOR-TOUR der Hoffnung e. V.

Unterstützung der Kinderkrebsforschung! 
VOR-TOUR der Hoffnung übergibt 233.000 € zu diesem Zweck an die Tour der Hoffnung. 
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Zehn unvergessliche Tage erlebten 40 Kinder und die Tea
merInnen des Ev. Kirchenkreises Wied während der Ferienfrei-
zeit auf Wangerooge / Nordsee. 

War es im heimischen Neuwied und Wiedtal so unglaublich 
heiß, dass man es kaum aushalten konnte, so hatte die Gruppe 
bei schönstem Sommerwetter und meistens einer leichten 
 Brise vom Meer die beste Voraussetzung, um die Insel und das 
Watt zu erkunden. Ob beim „Wattwurmrennen“, der Inselral-
lye, in der Erlebniswelt des Nationalparkhauses, beim Stock-
brot backen oder die Insel mit dem Fahrrad erkunden. Auch 
der Besuch des Sonntagsgottesdienstes in der Nicolai Kirche 
stand auf dem Programm. Unvergesslich bleiben allen sicher-
lich die vielen Stunden an und in der Nordsee. Jeder Tag wurde 
bei bester Laune zu einem Erlebnis. Langeweile kam auf der 
Kinderfreizeit zu keiner Zeit auf. Gemeinsames Spielen, Sport, 
Tanzen und Singen rundeten das abwechslungsreiche Pro-
gramm ab.
Für alle, die jetzt schon Lust auf Kinderfreizeit haben: 2025 
geht es vom 6. – 17. Juli 2025 wieder auf den Ferienhof nach 
Erlach in Bayern. 

Petra Zupp

„Auf der Suche nach dem Wattwurm“
Integrative Kinderfreizeit des Ev. Kirchenkreises Wied auf Wangerooge / Nordsee
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In der heutigen Arbeit mit Konfirmand*innen sind kleiner wer-
dende Gruppen eine große Herausforderung. Hinzu wird es 
immer schwieriger geeignete Zeiten im Wochenrhythmus von 
Jugendlichen und Teamer*innen zu finden. Vielleicht ist ein 
Konfi-Camp dann genau das Richtige. Die Erfahrungen der 
letzten Jahre zeigen, dass es sich lohnt. 
Sechs Gemeinden im Ev. Kirchenkreis Wied praktizierten dies 
nun zum zehnten Mal. Gemeinsam auf Fahrt gehen – Konfi-
Unterricht mal ganz anders erleben – mit anderen Jugendli-
chen die heißen Tage an der Costa Brava verbringen, miteinan-
der lachen, essen und chillen und … eben auch gemeinsam 
biblischen Geschichten und Glaubensfragen auf die Spur kom-
men – das alles macht das Konfi-Camp zu einem Höhepunkt 
der Konfirmandenzeit. 
Also, das Erfolgsrezept für das Konfi-Camp geht auch nach 
zehn Jahren ungebrochen weiter: „Das Erlebnis in einer gro-
ßen Gemeinschaft mit der Bibel in der 
Hand und den Füßen im Mittelmeer. 
110 Jugendliche und Teamer*innen aus 
den Kirchengemeinden Dierdorf, Neu-
wied, Oberbieber, Raubach, Puderbach 
und Waldbreitbach waren dabei. 
L’Escala – in der südlichen Bucht von 
Roses direkt am Meer gelegen. Auf 
dem typisch spanischen Campingplatz 
erlebten die Konfirmand*innen elf Tage 
eine Mischung aus Ferienlager und au-
ßergewöhnlichem Unterricht unter frei-
em Himmel. Lernen und Spaß, Gemein-
schaftserfahrungen und die besonderen 
Anforderungen des Zusammenlebens 
auf engstem Raum in einem Zelt und 
mit vielen verschiedenen Menschen. 

Jenseits von Zeitdruck und sonstigen Verpflichtungen wurden 
die Tage in Spanien genutzt, um mit den Jugendlichen auf 
vielfältige Weise und im praktischen Erleben die unterschiedli-
chen Themen zu erarbeiten und in Gottesdiensten zu vertie-
fen. 
Neben allem Lernen kam aber auch der Spaß nicht zu kurz. 
Bunte Spieleabende, Kreativprogramme, Disco und Baden im 
Meer luden zum „Chillen“ ein. Zum guten Schluss konnte 
beim Tagesausflug nach Figueres das letzte Taschengeld aus-
gegeben werden.
In diesem Jahr absolvierten, nach den guten Erfahrungen der 
letzten Jahre, 17 Jugendliche während des Konfi-Camps eine 
JuLeiCa-Schulung. In theoretischen und praktischen Einheiten 
haben sich die Jugendlichen auf das Leiten von Gruppen vor-
bereitet.

Petra Zupp

Mit der Bibel an der Costa Brava!
Konfirmandinnen und Konfirmanden aus verschiedenen Kirchengemeinden des Ev. Kirchenkreises Wied  
haben ihre Zelte in L’Escala / Spanien aufgeschlagen
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Wie wichtig ist unsere Darmflora?
Der Begriff Darmflora steht für alle Mikroorganismen, die den 
menschlichen Dickdarm besiedeln. Man geht davon aus, dass 
es 500 – 1.000 verschiedene Arten der Darmbakterien gibt. 
Insgesamt sind es schätzungsweise 10 Billionen Bakterien und 
sie wiegen ca. 1 ½ kg. Das sind zehn mal so viele Bakterien, 
wie wir Menschen Zellen haben. Die Darmflora – das sog.  
Microbiom – hat vielfältige Aufgaben. Zum einen natürlich die 
Nahrungsverdauung, dann die Vitaminproduktion, die Neutra-
lisation von Giftstoffen, die Aktivierung von Arzneistoffen so-
wie die Immunabwehr.

Hier sieht man schon die Wichtigkeit einer gesunden Darmflo-
ra. Wissenschaftliche Studien zeigen auf, dass viele chronische 
und degenerative Krankheiten auf eine ungünstige Verände-
rung der Darmflora zurückzuführen sind. Dazu zählen allen 
voran das Reizdarmsyndrom, chronisch entzündliche Darmer-
krankungen, Rheuma und auch Unverträglichkeiten und Into-
leranzen. Eine ungesunde Darmflora macht also krank. Wie 
kommt es nun zu diesen ungünstigen Veränderungen der 
Darmflora? Ein Grund ist auf jeden Fall unser moderner west-
licher Lebensstil mit der falschen Ernährung. Hierzu zählen 
Weißmehl, weißer Reis, Fertiggerichte, Wurst- und Fleischpro-
dukte mit Nitriten, Süßigkeiten u.v.m. Ein weiterer Grund ist 
die Einnahme von Antibiotika. Sie zerstören nicht nur schädli-
che, sondern auch alle für unseren Körper wichtigen Darm-
bakterien. Dadurch wird die Darmflora ganz beträchtlich in 
Mitleidenschaft gezogen. Die Folge ist eine wachsende Anfäl-
ligkeit für Krankheiten. Es gibt aber auch noch andere Fakto-
ren, die die Darmflora negativ beeinflussen. Dies sind die Anti-
babypille, Chlor im Leitungswasser, Fluoride, Zucker, Fett, 
Übersäuerung, Zusatzstoffe in Lebensmitteln, Pestizide und 
Stress.
Viele glauben, dass eine Darmflora sich von alleine regene-
riert. Mit der richtigen Ernährung kann das tatsächlich auch 
geschehen. Allerdings dauert diese Regeneration bis zu 6 Mo-
naten, und es vermehren sich nicht nur die gesunden, sondern 
auch die schädlichen Darmbakterien.
Festzuhalten ist also folgendes: Je gesünder die Darmflora, 
umso stärker die Abwehr, umso weniger Allergien, umso bes-
ser geschützt vor Unverträglichkeiten, entzündlichen Darmer-
krankungen, Pilzinfektionen und umso weniger Übergewicht.
Jetzt stellt sich natürlich die Frage, wie unterstütze ich eine 
gesunde Darmflora?

sports & more
Beatrix Kirberger
Königsberger Str. 10
56564 Neuwied

• gesunde, individuelle Ernährung

• Gewichtsoptimierung

• Gesundheit verbessern
          - Bluthochdruck
          - Diabetes
          - Rheuma
          - Schilddrüsenerkrankung
          - u.v.m.

mit meiner professionellen Hilfe!

28 Tagen zu deiner 
persönlichen 
Wunschfi gur.

Sie scha�en es,

www. beatrixkirberger.coach
Fon: 0152 - 33806459

i n f o @ b e a t r i x k i r b e r g e r . c o a c h
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Der Weg zu 
Leichtigkeit & Vitalität

Tipps:
• �Gerade bei einer unvermeidlichen Antibiotika-Behandlung 

sollte eine Darmsanierung durchgeführt werden. Am besten 
beginnt man schon bei der Einnahme des Antibiotika gleich-
zeitig mit der Einnahme von Probiotika.

• �Meiden Sie Zucker und ungesunde Fette.
• �Vitalstoffreiche und basenüberschüssige Ernährung sollte im 

Vordergrund stehen.
• �Meiden Sie Fertigprodukte.
• �Bauen Sie Stress ab.
• �Bauen Sie die Darmflora auf mit hochwertigen Probiotika in 

Verbindung mit gesunder Ernährung. Die Probiotika sollten 
eine hohe Zahl an verschiedenen Darmbakterien-Stämmen 
aufweisen!

• �Eine umfassende Darmsanierung ist auf jeden Fall von Vor-
teil. Diese sollten unter fachkundiger Anleitung durch einen 
Heilpraktiker oder Ernährungsberater durchgeführt werden.

Beatrix Kirberger, Gesundheitscoach
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Rindfleisch
aus heimischer
Produktion –
direkt ab Hof,
portionsgerecht zerlegt
Die Tiere werden nur mit hofeigenem
Futter gemästet (Gras- und Maissilage, Heu
und eigenes Quetschgetreide).
Ausreichendes Abhängen der Tiere im
hofeigenen Kühlhaus garantiert beste Qualität.

Ausgezeichnet mit dem Herkunftssiegel
„Rindfleisch aus Rheinland-Pfalz“

Familie Runkel · Glockenhof
56579 Rengsdorf
Telefon 0 26 34 / 82 20

Bauernhof Glabach
Februar bis Dezember

jeden Donnerstag frische Hähnchen
Kartoffeln aus eigenem Anbau

Dierdorfer Straße 239 · 56564 Neuwied
Tel. 0 26 31 - 5 57 88  ·  Fax 95 87 22

Geöffnet Mo. bis Sa. 9.00 – 19.00 Uhr

Geflügel
täglich frische Eier
Obst und Gemüse

der Saison

Marie-Theres und
Werner Neumann

Mainzer Straße 55
56566 Neuwied (Heimbach-Weis)

Tel. 0 26 31 - 35 21 41 · Fax 34 51 74

Wir bieten im Hofladen:

Frisches
Lammfleisch

Lammwurstwaren
Kartoffeln, Eier,

Lammfelle, Wolltiere,
u.v.m.

Öffnungszeiten: Di + Mi 9.00 - 12.30 Uhr
Do + Fr 9.00-12.30 + 14.00-18.00 Uhr · Sa 8.30-13.00 Uhr

www.hof-meerheck.de
e-mail: hof-meerheck@web.de

Chefjens-Lädchen
Peter Anhäuser
Rodenbach bei Neuwied
Oberdorfstraße 24
Telefon 0 26 31 / 7 53 13
Unser Angebot i m Ho
aden:
Frisches Lammfleisch (Hofschlachtung),
verschiedene Wurst sorten, Obst, Gemüse
& Kartoffeln aus eigenem Anbau u.v.m.

• Frühstüc k
• belegte Brötchen und Brot
• Ka	ee & hausgebackener Kuchen
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.  6 .30  – 12.00 und 15.30  – 18.00  U hr
Mi. 6.30  – 12.00  U hr ·  Sa.  7 .00  – 13.00  U hr

Natur
pur!

• Rindfleisch (abgehangen)
vom Erzeuger

• dem BIO-Kontroll verfahren
angeschlossen

• küchenfertig zerlegt
Wer kennt sie nicht, die
schwarzen Galloway-Rinder an der
B 256 bei Straßenhaus!
Ich freue mich auf Ihren Anruf!
Sven Hoffmann
Ringstraße 1 · 56587 Straßenhaus
privat: Reiweg 6
Tel. 0 26 34 / 94 01 79 und
Mobil 01 71 / 6 15 19 02

GALLOWAY
GOURMET-FLEISCH

Zum  L ämmerstübchen

Hofverkauf:
Kartoffeln, Eier
Hausgemacht:
Brotaufstriche, Brötchen, Brot & Kuchen

Peter Anhäuser

Auf Voranmeldung:
Frühstück ab 6.30 Uhr

Öffnungszeiten:
Freitag & Samstag 6.30 – 12.00 Uhr

Auf Voranmeldung:
Für kleinere / größere Gruppen bieten 
wir außerhalb o.g. Öffnungszeiten 
weiterhin gerne Frühstück, Kaffee & 
Kuchen an.
Sprechen Sie uns einfach an!

Übernachtung:
• Ferienwohnung für bis zu 5 Pers.
• 2 Doppelzimmer

Regionales Lammfleisch
Lammbratwurst
Lammsalami
Lammsteig Knacker

Maik Schwarz · Rengsdorf
Mobil 01 71 - 6 78 42 78

Bauernhof Glabach
Januar bis Dezember 

jeden Mittwoch frische Hähnchen
Kartoffeln aus eigenem Anbau

Dierdorfer Straße 239 · 56564 Neuwied
Tel. 0 26 31 - 5 57 88 · Fax 95 87 22

Geöffnet Di. bis Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Montag Ruhetag · Samstag 9.00 – 14.00 Uhr

Geflügel
täglich frische Eier
Obst und Gemüse

der Saison

Schäferei
Marie-Theres und
Werner Neumann

Mainzer Straße 55
56566 Neuwied (Heimbach-Weis)

Telefon 0 26 31 - 35 21 41

Wir bieten im Hofladen:

Frisches
Lammfleisch

eigene Schlachtung

Lammwurstwaren,
Kartoffeln, Eier u.v.m.

Öffnungszeiten Hofladen:
Montag, Dienstag, Mittwoch geschlossen

Donnerstag u. Freitag: von 9 bis 12.30 und 14 bis 18 Uhr
Samstag: von 9 bis 13 Uhr

Wochenmärkte:
Dienstag: Koblenz Schlossstraße – 8 bis 14 Uhr

Mittwoch: Ehrenbreitstein Kapuzinerplatz – 16 bis 19 Uhr
Samstag: Siegburg Marktplatz – 8 bis 14 Uhr

www.hof-meerheck.de
e-mail: hof-meerheck@web.de

•	� Regionale Bio-Honige und außer-
gewöhnliche Honigzubereitungen

•	� Bio-Bienenwachs und Bienen-
wachskerzen

•	� Streuobstsäfte, Obst-Mischsäfte 
und andere Streuobstprodukte

•	� Lohnmosterei: Saft aus deinem 
 eigenen Obst 

•	� Produkte aus dem Bio-Garten
•	� Verkaufsautomat 24/7 

Neuwieder Str. 14 · Anhausen 

Bioland-Hof 
Silvia und Christoph Puderbach GbR

Schmiedestr. 1 · 56584 Anhausen
Telefon: 0 26 39 - 15 47

info@lohnmosterei-anhausen.de
www.lohnmosterei-anhausen.de
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Rund 25 Aussteller bieten bei der 3. Auflage des „Naturgenuss 
Regionalmarkt“ am Sonntag, 8. September, von 11 bis 17 Uhr 
in und vor der Wiedparkhalle in Neustadt (Wied) einen Quer-
schnitt der qualitativen Vielfalt in Westerwald und Rheintal.
Zum Spätsommer mit seinen zahlreichen Ernteprodukten lo-
cken Partner der Regionalinitiative Naturgenuss nun schon 
zum 3. Mal in Folge zu einem genussreichen Marktgeschehen 
nach Neustadt (Wied). Gastgeber und Erzeuger, die sich der 
Region und ihrer guten Produkte verpflichtet fühlen, haben 
sich seit 2019 in dem Netzwerk und der Vermarktungsinitiati-
ve Naturgenuss Rhein-Westerwald zusammengeschlossen.

Der Naturpark Rhein-Westerwal d und die Wirtschaftsförde-
rung des Landkreises Neuwied sind die Initiatoren und Moto-
ren des Projekts, das sich zum Ziel gesetzt hat, regionale Qua-
litätsprodukte den Bewohnern und Gästen gleichermaßen 
mehr ins Bewusstsein zu rücken. Nicht nur die Stärkung regio-
naler Wirtschaftskreisläufe, sondern auch die Förderung der 
Wertschätzung für gute gastronomische und landwirtschaftli-
che Leistungen sind erklärte Handlungsfelder, die auch durch 
den geplanten Regionalmarkt nach außen getragen werden.
Rund 25 Aussteller präsentieren am Sonntag, 8. September, 
von 11 bis 17 Uhr in und vor der Wiedparkhalle in Neustadt 
(Wied) ihren Betrieb, ihre Angebote und ihre Erzeugnisse. Die 
genussvolle Palette zieht sich von Feinkost, Käse und Wurst-
waren über Fleisch, Eis, Öle, Molkerei- und Getreideprodukte, 
bis zu Brot, Eier und Honig, Säften, Destillaten, Bier und vielem 
mehr. Es kann probiert und eingekauft werden. Gleichzeitig 
bieten mehrere Partner auch leckere herzhafte Gerichte, aber 
auch Kaffee und Kuchen zum Verzehr vor Ort an.
Landrat Achim Hallerbach sieht in dem geplanten Marktge-
schehen die gute Chance, Konsumenten und Erzeuger wieder 
stärker in den Dialog zu bringen. „In der heutigen Zeit und 

Ein Querschnitt durch die Genuss-
Region Rhein-Westerwald
Dritter Naturgenuss Regionalmarkt in Neustadt Wied am 
8. September ab 11.00 Uhr – Erzeuger und Gastronomie 
sind vor Ort vertreten
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Unser 24/7 
Hofladen:
56584 Anhausen

Neuwieder Straße 14 
(vor der Sparkasse)

Silvia und Christoph Puderbach GbR
Schmiedestraße 1 | 56584 Anhausen

Telefon 02639 1547
info@lohnmosterei-anhausen.de
www.lohnmosterei-anhausen.de

Unser 24/7 
Hofladen:
56584 Anhausen

Neuwieder Straße 14 
(vor der Sparkasse)

Silvia und Christoph Puderbach GbR
Schmiedestraße 1 | 56584 Anhausen

Telefon 02639 1547
info@lohnmosterei-anhausen.de
www.lohnmosterei-anhausen.de

Landrat Achim Hallerbach macht sich gemeinsam mit 
der WfG Neuwied in Person von Geschäftsführer Ha-
rald Schmillen und Projektleiter Jörg Hohenadl und 
dem Naturpark Rhein-Westerwald mit Geschäftsführe-
rin Irmgard Schröer für regionale Erzeugnisse stark.



Wir erzeugen köstliche, kaltgepresste
Bio-Öle mit unvergleichlichem Aroma. 
(aktiv gekühlter Pressvorgang)
Produkte, die gerne unter und in
die Haut gehen dürfen.

 Braun- oder Gold-Lein-Öl Braun- oder Gold-Lein-Öl
 Hanf-Öl Hanf-Öl
 Leindotter-Öl Leindotter-Öl
 Schwarzkümmel-Öl Schwarzkümmel-Öl
 Nachtkerzen-Öl Nachtkerzen-Öl
 Kokos-Öl Kokos-Öl

Insgesamt finden sie in unserem Regional- 
laden in Bonefeld 24 verschiedene Öle, 
bis auf Oliven Öl alle aus eigener Pressung 
und Abfüllung.

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Freitag 09.00 - 18.00 Uhr
oder nach telefonischer Absprache.

Alle Produkte auch online erhältlich.Alle Produkte auch online erhältlich.

Ölmühle Gilles GmbHÖlmühle Gilles GmbH
Stefan Preker
Brunnenstraße 9 • 56579 BonefeldBrunnenstraße 9 • 56579 Bonefeld
Tel. 0 26 34 / 31 61 • www.Oelmuehle-Gilles.deTel. 0 26 34 / 31 61 • www.Oelmuehle-Gilles.de

              GmbH

Inhaber: Stefan Preker
Brunnenstr. 9
56579 Bonefeld
Tel: 02634 3161
E-Mail: info@oelmuehle-gilles.de DE-ÖKO-006

              GmbH

Inhaber: Stefan Preker
Brunnenstr. 9
56579 Bonefeld
Tel: 02634 3161
E-Mail: info@oelmuehle-gilles.de DE-ÖKO-006

diese Anzeigen sind 1/8tel-Anzeigen und  
kosten: 224,00 EUR. Herr Schmitz sagte, für 
dich gelte der halbe Preis, also 112 EUR.

in Bonefeld

Beratung und 
Verkauf von  
hochwertigen, 
von mir in Nepal 
ausgesuchten  
Klangschalen –  
in vielen Größen, 
kostbare Raritäten, 
Gongs, Sansula, 
Monocord …

Sprechen Sie mich 
an, ich freue mich 
über Ihr Interesse!

Musiktherapeutische Praxis: Klangmassage / Seminare / Fortbildung / Gutscheine
AnGelA PreKer,  Musiktherapeutin, Brunnenstraße 9, 56579 Bonefeld
info@klangschalenzentrum.de   |   www.k langschalenzentrum.de  

Musiktherapeutische Praxis: Klangmassage / Seminare / Fortbildung 
AnGelA PreKer,  Musiktherapeutin, Brunnenstraße 9, 56579 Bonefeld

info@klangschalenzentrum.de   |   www.k langschalenzentrum.de  

Musiktherapeutische Praxis: Klangmassage / Seminare / Fortbildung 
AnGelA PreKer,  Musiktherapeutin, Brunnenstraße 9, 56579 Bonefeld

info@klangschalenzentrum.de   |   www.k langschalenzentrum.de  

Beratung und Verkauf von  

hochwertigen Klangschalen

Beratung und Verkauf von  

hochwertigen Klangschalen
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ihren aktuellen Einkaufsstrukturen, ist uns Verbrauchern mehr 
und mehr das Wissen über die Urproduktion abhandenge-
kommen.
Wenn es um Tierwohl, Nachhaltigkeit und Wertschätzung von 
Lebensmitteln und landwirtschaftlichen Leistungen geht, 
müssen wir auch wieder mehr den Blick auf die eigenen Ange-
bote und Strukturen in der Region legen“, so der Kreischef.  
Irmgard Schröer, Geschäftsführerin des Naturparks Rhein-
Westerwald und Jörg Hohenadl, Projektleiter der Initiative und 
Mitarbeiter der Kreiswirtschaftsförderung können da nur zu-
stimmen: „Wir sollten wieder mehr die Nähe zur Produktion 

und den Menschen, 
die gute Gastronomie 
und Landwirtschaft 
betreiben suchen, um unsere eigene Lebensqualität in 
der Region zu sichern.“ 
Die Regionalinitiative Naturgenuss versucht, diese Nähe 
wieder durch die Bündelung der interessanten Angebo-
te ihrer Partner entstehen zu lassen. So können auf dem 
Regionalmarkt Naturgenuss-Gastgeber mit Informatio-
nen zu ihren leckeren Regionalangeboten in Restaurant 
und Hotel kennengelernt werden. Manch neue Bezugs-
adresse für besten Regionalgenuss erwartet die Besu-
cher, die ausgiebig Gelegenheit zum Probieren und Ein-
kaufen guter Regionalerzeugnisse für sich selbst, Familie 
und Freunde haben werden.

Thomas Herschbach, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit,
Kreisverwaltung Neuwied

Im September bietet das Team der Brohltalbahn zwei exklusive 
Abendfahrten im „Vulkan-Expreß“ an. Auf dem Programm 
steht nicht nur eine historische Bahnfahrt in der „Classic-Gar-
nitur“ der Schmalspurbahn, sondern auch Verkostungen 
hochwertiger Spirituosen oder Weinsorten. 

Spirituosen-Tasting am 21. September
Den Auftakt macht am 21. September 24 eine Abendfahrt vom 
Rhein in die Eifel zu einem Spirituosen-Tasting. Am Ziel dieser 
einzigartigen Reise verkosten die Gäste unter fachkundiger An-
leitung edle Destillate der Prinz-Feinbrennerei! An verschiede-
nen Stationen werden zur Begleitung herzhafte Snacks gereicht. 

Wine & Dine am 28. September
Fast schon Tradition ist die am 28. September 24 angebotene 
Abendfahrt anlässlich „Wine & Dine“. Im Rahmen dieser be-
sonderen Reise durch das Brohltal werden unter Anleitung re-
gionaler Winzer erlesene Weine aus dem Weinanbaugebiet 
der Ahr präsentiert und verkostet. Begleitet wird der Abend 
von einem hochwertigen Abendessen.

Besondere Atmosphäre in kleiner Gruppe
Beide Abendfahrten kennzeichnen sich durch eine exklusive 
Atmosphäre mit begrenzter Teilnehmerzahl und sorgfältig ge-
staltetem Ambiente. Aus diesem Anlass wird der sog. „Vulkan-
Expreß Classic“ eingesetzt, bestehend aus einer historischen 

Diesellok, dem rund 100 Jahre alten Personenwagen VB50 und 
dem offenen Sommerwagen 458. Die Abfahrt in Brohl ist je-
weils um 18.15 Uhr, gegen 23.40 Uhr trifft der kleine Zug wie-
der am Ausgangsbahnhof ein. Der Fahrpreis beträgt inkl. Spiri-
tuosen- bzw. Weinverkostung und Abendessen 99 €.
Weitere Informationen und Buchungen online unter www.
vulkan-express.de oder telefonisch unter 02636-80303. 

Interessengemeinschaft Brohltal-Schmalspureisenbahn e. V.

Spirituosen und Wein im Zug verkosten
„Vulkan-Expreß“ bietet exklusive Abendfahrten

Fo
to

: W
al

te
r B

rü
ck

Neues Entdecken
Regional einkaufen

Gutes von hier genießen

Veranstalter, Aussteller, Angebote auf www.naturgenuss-partner.de

Neustadt (Wied)

So. 16.10.22
11 bis 17 Uhr

Wiedparkhalle

Naturgenuss 
Regionalmarkt

Gutesvon hier

NATURGENUSS-PARTNER IST EIN GEMEINSCHAFTSPROJEKT DER 
WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG I M L A N D K R E I S N E U W I E D G M B H U N D 

D E S N AT U R PA R K R H E I N-W E S T E R WA L D E.V. 

10290.22.08_Plakat_Regionalmarkt_A3_LAY.indd   110290.22.08_Plakat_Regionalmarkt_A3_LAY.indd   1 14.09.22   13:5314.09.22   13:53

So. 08.09.24
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Gottesdienste

Ev. Kirchengemeinde Feldkirchen-Altwied
Pfarrerin Andrea Ehrhardt: 0176 843 654 04
Pfarrer Martin Lenz: 0179 726 8412
Gemeindebüro: Mo., Mi. und Fr. 10 – 12 Uhr Do. 16 – 18 Uhr, 
Tel.: 02631-71171 · www.feldkirchen-altwied.de
So.	 01.09.	 11.00 Uhr	� Gottesdienst mit Einführung Kitaleitungen  

Melsbach + Feldkirchen unter Mitwirkung der  
Konfis – Altwied, Pfr. Martin Lenz, Pfr. Jörg Eckert

So.	 08.09.	09.30 Uhr	� Mirjamgottesdienst mit Abendmahl – Feldkirchen 
Pfrin. Andrea Ehrhardt

So.	 15.09.	09.30 Uhr	� Gottesdienst mit Taufe – Feldkirchen,  
Pfr. Martin Lenz

		  11.00 Uhr	 Gottesdienst – Altwied, Pfr. Martin Lenz
So.	 22.09.	14.00 Uhr	� Gottesdienst – Verabschiedung Prädikantin  

M. Moritz – Feldkirchen, Pfr. Martin Lenz,  
Präd. M. Moritz u. a.

Sa.	 28.09.	10.00 Uhr	� Krabbelgottesdienst – Feldkirchen, Pfr. i. R. Joa-
chim Simon und Team

So	 29.09.	10.00 Uhr	� Erntedankgottesdienst unter Mitwirkung  
der Band CDH – Rodenbach Festzelt Dorfmitte,  
Pfr. Martin Lenz

		  11.00 Uhr	� Gottesdienst – mit anschl. Umtrunk anlässl. Dienst-
jubiläum Pfr. Dr. Georg Schwikart – Altwied, Pfrin. 
Andrea Ehrhardt, Pfr. Dr. Georg Schwikart, u. a.

Evangelische Kirchengemeinde Honnefeld
Weyerbuscher Weg 2a · 56587 Oberhonnefeld 
Tel. 02634/9437735 · E-Mail: honnefeld@ekir.de
So	 01.09.	09.30 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl (Wein und Trauben-

saft) in der Arche Horhausen mit Pfarrer Otto 
Fr	 16.09.	18.00 Uhr 	� Bibelgesprächskreis im Gemeindehaus Oberhonnefeld
So 	 08.09.	09.30 Uhr	� Gottesdienst in der Kirche Oberhonnefeld mit  

K. Schneider
So	 15.09.	09.30 Uhr	� Gottesdienst mit Jubiläum der Silbernen Konfirma-

tion in der Kirche Oberhonnefeld mit Pfarrer Beck 
Fr	 20.09.	18.00 Uhr 	� Bibelgesprächskreis im Gemeindehaus Oberhonnefeld
So 	 22.09.	09.30 Uhr	� Gottesdienst mit anschließendem Krichenkaffee in 

der Arche Horhausen mit Pfarrer Otto
So	 29.09.	09.30 Uhr	� Gottesdienst mit der Vorstellung der neuen Konfir-

manden und anschließendem Kirchenkaffee in der 
Kirche Oberhonnefeld mit Pfarrer Beck

Ev. Kirchengemeinde Rengsdorf
Pfarrer-Knappmann-Straße 7 · Tel. 0 26 34 - 22 68
So.	 01.09.	 11.00 Uhr	� Kirche Rengsdorf, Gottesdienst mit Pfarrer  

Jan-Hendrik Otto
Sa.	 07.09.	 17.00 Uhr	� Hardert, Kirmes-Gottesdienst nach dem Baum

aufstellen mit Pfarrer Jan-Hendrik Otto
So.	 08.09.	 11.00 Uhr	� Festzelt Rengsdorf, Kirmes-Gottesdienst  

mit Pfarrer Jan-Hendrik Otto
So.	 15.09.	14.00 Uhr	� Kirche Rengsdorf, Jubelkonfirmation mit Pfarrer 

Jan-Hendrik Otto
So.	 22.09.	 11.00 Uhr	� Kirche Rengsdorf, Gottesdienst mit Pfarrerin  

lrene Hildenhagen
So	 29.09.	 11.00 Uhr	� Kirche Rengsdorf, Familiengottesdienst mit  

Pfarrer Jan-Hendrik Otto

Ev. Kirchengemeinde Anhausen
Pfarrer Andreas Laengner, Telefon: 02639/960216 oder  
0151 20202701 · Gemeindebüro Mittelstr. 24, 56584 Anhausen, 
Tel.: 02639/960215 
Öffnungszeiten: Di – Fr jeweils von 10 – 12 Uhr und Di von 
15 – 17 Uhr (bitte nutzen Sie auch den Anrufbeantworter)

So.	 01.09.	10.00 Uhr	� Musikalischer Gottesdienst mit Ruth Hidaka. Vor 
dem Gottesdienst um 9.45 Uhr Gebet im Gemein-
dehaus. Im Anschluss an den Gottesdienst Steh
café im Gemeindehaus. 

		  18.00 Uhr	 Friedensgebet im evangelischen Gemeindehaus
So.	 08.09.	 11.00 Uhr	� Gottesdienst mit gemeinsamen Mittagessen und 

der Band (Prädikantin Andrea Vogt). Vor dem Got-
tesdienst um 9.45 Uhr Gebet im Gemeindehaus.

		  18.00 Uhr	 Friedensgebet im evangelischen Gemeindehaus
So.	 15.09.	10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Diethelm Stein. Vor dem Gottes-

dienst um 9.45 Uhr Gebet im Gemeindehaus. Im 
Anschluss an den Gottesdienst Stehcafe im Ge-
meindehaus. 

			   Friedensgebet im evangelischen Gemeindehaus
So.	 22.09.	10.00 Uhr 	� Gottesdienst mit Taufen (Pfarrer Beck). Vor dem 

Gottesdienst um 9.45 Uhr Gebet im Gemeinde-
haus. Im Anschluss an den Gottesdienst Stehcafe 
im Gemeindehaus.

			   Friedensgebet im evangelischen Gemeindehaus
So	 29.09.	10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Pfarrer Sprenger. Vor dem Got-

tesdienst um 9.45 Uhr Gebet im Gemeindehaus. 
Im Anschluss an den Gottesdienst Stehcafe im 
Gemeindehaus. 

			   Friedensgebet im evangelischen Gemeindehaus

IMPRESSUM� www.mohr-medien.de
Herausgeber, Redaktion, Layout und Druck:
mohrmedien gmbh · Metastraße 3 · 56579 Rengsdorf
Tel. 0 26 34-96 900 · Fax 96 90 96 · info@mohr-medien.de
Anzeigen:	 �mohrmedien gmbh · Tel. 0 26 34-96 900 · info@mohr-medien.de

„Schau ins Land“ �erscheint jeden Monat mit 4.000 Exemplaren.
Verteilung an über 190 öffentlichen Stellen in der Verbandsgemeinde  
Rengsdorf-Waldbreitbach sowie einigen Außenstellen.

Redaktionell verantwortlich für eigene Artikel: 
Sascha Mohr, Metastraße 3, 56579 Rengsdorf 

Für den Inhalt der veröffentlichten Artikel von Personen, Vereinen, 
Gemeinden, Firmen, Unternehmen und Organisationen sind die Autoren 
verantwortlich. Für die Richtigkeit übernehmen wir keine Gewähr.
Abdruck und Nachdruck von Wort- und Bildbeiträgen nur mit Geneh-
migung des Urhebers.

Alleiniger Geschäftsführer: Sascha Mohr

Ev. Kirchengemeinde Waldbreitbach
Am Kaltberg 1 · 56588 Waldbreitbach · Tel.: 0 26 38 - 41 03

So.	 01.09.	 10.15 Uhr	 Christuskirche, U. Oberdörster, Pfarrer
So.	 08.09.	 10.15 Uhr	 Christuskirche, U. Oberdörster, Pfarrer
So.	 15.09.	 10.15 Uhr	 Christuskirche, U. Oberdörster, Pfarrer
So.	 22.09. 	10.15 Uhr	 Christuskirche
So.	 29.09.	 10.15 Uhr	 Christuskirche, U. Oberdörster, Pfarrer

Auf unserer Internet-Seite www.ekir-waldbreitbach.de können Sie sich 
ebenfalls informieren. Wenn Sie Fragen oder Wünsche haben, melden Sie 
sich gerne telefonisch unter: 02638-4103. Wir freuen uns auf Sie!

Das Wort ‚Geborgenheit‘ gehört zu den schönsten Wörtern, 
die unsere deutsche Sprache zu bieten hat. Geborgenheit be-
zeichnet Empfindungen, die durchweg positiv sind. Goethe 
sagte einst, dass Geborgenheit ein stärkeres Wort für ‚Glück‘ 
ist. Geborgenheit ist eine der wichtigsten Quellen für eine po-
sitive Lebenseinstellung. Dieses Gefühl gibt Wärme, gestattet 
Träume haben zu dürfen, hilft Pläne verwirklichen zu können, 
Probleme leichter lösen zu können, Ängste bewältigen zu kön-
nen, trägt zum Wohlbefinden bei, bedeutet Nähe, Liebe, Ver-
ständnis, Schutz, innere Ruhe, gibt Halt. Sicherheit ist das zen-
trale Merkmal von Geborgenheit. Der Kinder-Psychologe Hans 
Mogel hat sich ganz intensiv mit dem Thema ‚Geborgenheit‘ 
beschäftigt und Bücher darüber geschrieben.

Heidemarie Mohr

Geborgenheit



Schwimmtasche packen
und ab ins

Selbst Erwachsenen bringen wir noch das Schwimmen bei :)

Aqua-Jogging und die diversen Aqua-Kurse bringen unsere
Gäste in Schwung. Schauen Sie auf unsere Homepage, hier
finden Sie alle Möglichkeiten, sich richtig frei zu schwimmen:
www.wiedtalbad.de

Wir freuen uns, Ihnen – trotz aller Einschränkungen – ein
möglichst unbeschwertes Schwimmen ermöglichen zu können.

Ihr Team vom Wiedtalbad in Hausen

W i e d t a l b a d • Hönninger Straße 1 • 53547 Hausen Wied
Tel. 02638 4228 • info@wiedtalbad.de • www.wiedtalbad.de

• Babykurs
• Kleinkind-Schwimmen

• 4-6-jährigen Kurs
• Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre
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Schwimmtasche packen
und ab ins

• Babykurs
• Kleinkind-Schwimmen

• 4-6-jährigen Kurs
• Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre

Selbst Erwachsenen bringen wir noch das Schwimmen bei :)

Aqua-Jogging und die diversen Aqua-Kurse bringen unsere Gäste
in Schwung. Schauen Sie auf unsere Homepage, hier finden Sie alle 
Möglichkeiten, sich richtig frei zu schwimmen: www.wiedtalbad.de

Wir freuen uns, Ihnen – trotz aller Einschränkungen – ein möglichst 
unbeschwertes Schwimmen ermöglichen zu können.

Ihr Team vom Wiedtalbad in Hausen

Entdecke deine Heimat: Wandern 
im Wiedtal & Rengsdorfer Land

Touristik-Verband Wiedtal e.V. 
Neuwieder Straße 61 D-56588 Waldbreitbach Tel: +49 (0)2638 4017

info@wiedtal.de• • 
• • 

www.wiedtal.de

Bestellen Sie jetzt ihr kostenfreies Informationsmaterial!

     ... tief durchatmen –
Komm mal runter!   

... tief durchatmen –
Komm mal runter!   
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Metastraße 3 · 56579 Rengsdorf · Telefon 0 26 34 - 96 900 · www.mohr-medien.de · info@mohr-medien.de

Für Ihre Druckprodukte
schauen wir ganz genau hin.
Service und Sorgfalt werden bei uns groß geschrieben!

Broschüren, Präsentationsmappen, Formulare, Visitenkarten, Briefbogen, Notizblöcke,  
Roll-Up Displays, Einladungskarten, Kalender, Flyer, Festschriften und vieles mehr –
alles auch in Kleinstauflagen und mit einer riesigen Materialauswahl! 

Außerdem: Großformat-Digitaldruck für Poster, Banner oder Schilder!
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Jetzt Fan werden und immer die neusten Angebote erhalten – www.facebook.com/immobilienstreffing

flott, kreativ, gut gelaunt

Weitere interessante Immobilienangebote finden Sie auf unserer Homepage unter:
www.immobilien-streffing.de

Der IVD ist Mitglied:

Büro Neuwied 
Marktstraße 75

Tel.: 02631 350226
Fax: 02631 350228

Büro Koblenz
Rizzastraße 51

Tel.: 0261 3002414
Fax: 0261 3002415

Büro Rengsdorf
Tannenweg 30

Tel.: 02634 9434777 
info@immobilien-streffing.de

Neuwied – Stadthaus mit Esprit
In diesem interessanten Stadthaus aus den An-
fängen der 60er Jahre können die Bewohner im 
herr lichen Garten entspannen und dennoch am 
geschäftigen Stadtleben teilnehmen. Was man von 
außen nicht sieht: dieses Stadthaus bietet mehr 
Platz als vermutet. Ihrer Kreativität für die 3 Etagen 
mit ca. 200 m² Wohnfläche sind kaum Grenzen ge-
setzt. Schauen Sie es sich einfach an!

KP: € 339.000,00
Angaben gemäß EnEV: B, 227,8 kWh, Erdgas H, G, 1958

Kettig – Alle guten Dinge sind drei!
Manchmal ist die Entscheidung für eine Immobilie als Kapi-
talanlage ganz einfach. Wir bieten Ihnen drei gut geschnit-
tene und lichtdurchflutete Eigentumswohnungen in einer 
ruhigen Wohnlage als attraktive Anlagemöglichkeit mit einer 
Gesamtwohnfläche von über ca. 238 m². Hier erwarten Sie 
beste Vermietungsaussichten, denn die Nachfrage nach 
Wohnraum ist ungebrochen! Zu den Wohnungen gehören 
noch drei Kellerboxen, zwei Garagen und ein Stellplatz. Wir 
freuen uns auf die gemeinsame Besichtigung.

KP: € 380.000,00
Angaben gemäß EnEV: V, 94,00 kWh, Erdgas leicht, C, 1997

Niederbreitbach-Wolfenacker –
Liebenswert und Lebenswert!
Herrlich viel Raum zur Entfaltung für Groß und Klein bietet 
dieses wunderschöne Anwesen auf einem 2400 m² großen 
parkähnlich angelegten Grundstück. Outdoor-Living: Das 
wird hier großgeschrieben. Es erwartet sie 202 m² strah-
lende Wohnfläche und 100 m² lebenswerte Nutzfläche. 
Das Garagenhaus lässt die Herzen der Autoliebhaberinnen 
sofort höherschlagen! Lassen Sie sich dieses traumhafte 
Anwesen nicht entgehen…

KP: € 445.000,00
Angaben gemäß EnEV: B, 172,5 kWh, Zentralheizung, Öl, F, 1977

Neuwied – Mit Blick in die Zukunft!
Wunderschöner und gepflegter Bungalow mit 4 
Zimmer, Küche und Badezimmer auf 91,92 m² 
Wohnfläche. Das 313 m² große Grundstück bietet 
unter anderem Hobbygärtnern einen idyllischen 
Garten, in dem Sie sich, selbst verwirklichen kön-
nen. Jetzt schnell zum Hörer greifen, denn: Das  
Leben ist zu kurz, um lange darüber nachzudenken!

KP: € 349.000,00
Angaben gemäß EnEV: B, 214,80 kWh, Gas, G, 1966

Für unser Team in Neuwied 
suchen wir Unterstützung mit 
Büroerfahrung für 1 Vormittag 
und 1 Nachmittag!

Bewerbungsunterlagen gerne an: 
info@immobilien-streffing.de

 Wir freuen uns!

Neuwied-Altwied – WOHLFÜHLGARANTIE
Genießen Sie die Idylle nahe dem Wald und mitten 
in der Natur. Das gemütliche Einfamilienhaus mit 4 
Zimmern auf ca. 141 m² Wohnfläche wird harmonisch 
vom Garten umschlossen. Man fühlt sich auf dem ca. 
680 m² großen Grundstück geborgen und kann ent-
spannen. Das Haus bietet genügend Potenzial für eine 
Familie. Mit einem gewissen Ideenreichtum kann man 
die Aufteilung des Hauses auf seine persönlichen Be-
dürfnisse ausrichten. Schnell sein lohnt sich!

KP: auf Anfrage
Angaben gemäß EnEV: in Bearbeitung

Oberraden/Niederraden – Zwei Doppel-
haushälften – Vier Wohneinheiten
Vielleicht sind Sie auf der Suche nach einer Kapitalanlage 
oder vielleicht möchten Sie auch in die vollständig reno-
vierte Wohnung von 90 m² gerne selber einziehen? Die 
Gesamtwohnfläche beträgt 318 m²; aufgeteilt jeweils in 
Erdgeschoss (69 m²) und Obergeschoss (90 m²). Alle vier 
Wohnungen haben einen einzigartigen Blick ins Grüne. Das 
alles auf einem ca. 783 m² großen Grundstück. Überzeugen 
Sie sich doch selbst. Wir freuen uns über Ihren Anruf!

KP: € 369.000,00
Angaben gemäß EnEV: B, 143,6 kWh, Gas, E, 1975


